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Rathaus geschlossen
Wegen einer internen Fortbildung ist das Rathaus am
Montag, 25. September
geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

Gemeinderatssitzung
Einladung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats findet am Don-
nerstag, 28. September 2023, 19.00 Uhr, im Sitzungssaal des 
Rathauses in Hayingen statt.

Tagesordnung
1. 	 Einwohnerfragestunde
2. 	 Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse vom 27.07.2023
3. 	� PV-Anlage auf den Dächern des Kindergartens und Haus der 

Lilie in Ehestetten
	 hier: Vergabe der Arbeiten
4. 	 Beschaffung von Endgeräten im Zuge der Einführung des 
	 Ratsinformationssystems
5. 	 Notwasserversorgung 1. BA
	 hier: �Einbindung der Druckerhöhungsanlage Anhausen in die 

Fernwirkanlage
6.	 Wasserversorgung Hayingen
	 hier: �Vergabe der Lieferung der Befüllung der Aktivkohlefilter 

im Hochbehälter Hayingen und Pumpwerk Glastal
7.	�� Aufnahme eines Kredits für den Eigenbetrieb Wasserversor-

gung Hayingen
8.	 �Bebauungsplan Erweiterung Gewerbegebiet „Ehrenfelser Weg II“ 

und Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplangebiet in 
Hayingen

	 hier:	1. Beschluss zur Aufstellung
		  2. Frühzeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung
		  3. �Auftrag an GVV Zwiefalten-Hayingen zur Änderung 

der 2. Fortschreibung des Flächennutzungsplans
9. 	 Verschiedenes
	 Beauftragung Personalabrechnungsservice
10.	Mitteilungen/Anfragen
11.	Bausachen
	� Aufbau von 4 Solarthermine-Modulen auf die südwestliche 

Dachfläche im Kenntnisgabeverfahren, Kirchstraße 8 und 8/1, 
Hayingen

	 hier: �Antrag auf Befreiung von der Gestaltungssatzung für die 
historische Altstadt Ziffer 2.4 Solarkollektoren bezüglich 
Einsehbarkeit von der Kirchstraße

gez. Holzbrecher
Bürgermeisterin
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Neue Breitbandförderung des Bundes: Stadt 
Hayingen erhält ersten Förderbescheid bun-
desweit
Die Stadt Hayingen im Landkreis Reutlingen kann sich als erste 
Kommune in ganz Deutschland über eine Breitbandförderung 
nach der neuen Gigabit-Richtlinie 2.0 des Bundes freuen. Mi-
chael Theurer, Parlamentarischer Staatsekretär beim Bundesmi-
nisterium für Digitales und Verkehr, übergab den Förderbescheid 
in Höhe von 11,7 Millionen Euro am Donnerstag, 14. September 
2023, in Hayingen. Landrat Dr. Ulrich Fiedler, Bürgermeisterin Ul-
rike Holzbrecher und Ulrich Herzog, Geschäftsführer der OEW 
Breitband GmbH, nahmen die Förderung entgegen.
Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr hatte im April 
2023 eine neue Richtlinie zur Förderung des Breitbandausbaus in 
Deutschland veröffentlicht. In enger Zusammenarbeit von Stadt, 
OEW Breitband GmbH und der Breitbandkoordinatorin des Land-
kreises Reutlingen wurde schnell ein Markterkundungsverfahren 
gestartet und danach der Förderantrag für Hayingen gestellt - mit 
Erfolg. Die Freude über die allererste Förderzusage ist bei den 
Beteiligten groß, auch deshalb, weil die Bundesfördermittel für 
Baden-Württemberg begrenzt wurden. Mit der Förderung in Höhe 
von gut 11,7 Millionen Euro sollen rund 1.200 Hayinger Haushalte 
an das Glasfasernetz angeschlossen werden.
Gemeinsam für flächendeckenden Glasfaserausbau im Land-
kreis Reutlingen
Landrat Dr. Ulrich Fiedler gratulierte zum ersten Förderbescheid 
in ganz Deutschland und betonte: „Schnelles Internet gehört zum 
Leben dazu und wir wollen ganz klar ein attraktiver, zukunftsfä-
higer Wohnort sowie Wirtschaftsstandort sein. Die Förderung für 
Hayingen ist ein weiterer wichtiger Schritt zum flächendecken-
den Glasfaserausbau im Landkreis. Diesen zusammen mit den 
Städten und Gemeinden voranzubringen, ist von Anfang an eines 
meiner zentralen Anliegen. Die heutige Förderbescheidübergabe 
ist auch ein Erfolg unserer gemeinsamen Anstrengungen.“
Die Städte und Gemeinden im Landkreis Reutlingen setzen sich 
engagiert für den Breitbandausbau ein. Mit Amtsantritt von Land-
rat Dr. Ulrich Fiedler im Frühjahr 2021 wurde die Zusammenarbeit 
des Landkreises mit den Kommunen beim Breitbandausbau in-

Ärztlicher Notfalldienst
Rufnummer für den allgemein-
ärztlichen Notfalldienst: 116117 
(Anruf ist kostenlos)
Reutlingen (Allgemeiner Notfalldienst)
Allgemeine Notfallpraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen	
Mo – Do 18 – 22 Uhr 
Fr 18 – 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen 8 - 22 Uhr 

Rufnummer für den  
kinderärztlichen Notfalldienst: 01806 071211 
(pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 
Cent aus den Mobilfunknetzen)
Reutlingen (kinderärztlicher Notfalldienst)
Kinderärztliche Notfallpraxis Reutlingen 
Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen	 Sa, So und an 
Feiertagen 9 - 13 Uhr und 15 – 20 Uhr

Rufnummer für den augenärztlichen Notfalldienst: 
01801 929348
(pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 
Cent aus den Mobilfunknetzen)

Rufnummer für den HNO-ärztlichen Notfalldienst: 
01806 070711
(pro Anruf 20 Cent aus dem deutschen Festnetz, max. 60 
Cent aus den Mobilfunknetzen)

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Notfalldienst, zu erfragen unter
Tel. 0761 120 120 00

Sozialstation St. Martin Engstingen
Team Süd · Hauptstraße 19 · 72539 Pfronstetten
Telefon: 07388 99357-22 · www.sozialstation-engstingen.de

Nachbarschaftshilfe Hayingen
Einsatzleitung: Gertrud Schädle, Tel. 07386/1302

Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Leitung der Hospizgruppe: Irmi Illing, Tel. 07373/915988,
Mobil 0152 26368966, E-Mail: hospizgruppehpz@web,.de

PORT Gesundheitszentrum - Pflegestützpunkt
Terminvereinbarungen sind auch zu Hausbesuchen – mög-
lich unter: Tel.: 07387 984146-2
Email: pflegestuetzpunkt-suedliche-alb@kreis-reutlingen.de

Apotheken-Notdienst
Die Notdienstpläne können im Internet unter:
www.lak-bw.notdienst-portal.de abgerufen werden.

Notrufe
Polizei� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Gas-Störungsstelle� 0800 0824505
EnBw Hotline, Strom Störung� 0800 3629477
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tensiviert. Wenige Monate später im Oktober 2021 verabschiedeten 
der Landrat und die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister eine 
Absichtserklärung über das Ziel eines flächendeckenden glasfa-
serbasierten FttB-Ausbaus im Landkreis Reutlingen. Unterstützung 
gibt es seitens des Landkreises insbesondere durch Breitbandkoor-
dinatorin Britta Döppner. In letzter Zeit konnten sich verschiedene 
Kommunen im Landkreis Reutlingen über Förderzusagen freuen. 
In Summe flossen seit 2015 knapp 300 Millionen Euro Fördermittel 
von Bund und Land in den Landkreis.
Die Verfügbarkeit von leistungsfähigen Internetverbindungen ist in 
Zeiten von verstärktem Homeoffice, Videokonferenzen und Stre-
aming-Diensten, vor allem aber auch für die Wirtschaft ein ent-
scheidender Faktor im Standortwettbewerb. Nur der Ausbau eines 
flächendeckenden Glasfasernetzes kann den für die nächsten Jahr-
zehnte zu erwartenden, steigenden Bedarf an Bandbreite decken.
Schnelles Internet für Hayingen
Bürgermeisterin Ulrike Holzbrecher freute sich über die Förderzusa-
ge des Bundes: „Wie in vielen ländlichen Regionen ist die Förderung 
des Breitbandausbaus in der Stadt Hayingen und seinen Ortsteilen 
dringend notwendig, um für Wettbewerbs- und Chancengleichheit 
zu sorgen. Bei einer Gemarkungsfläche von 6.300 Hektar müssen 
weite Strecken überwunden werden, um unsere 2.200 Einwohne-
rinnen und Einwohner mit Glasfaser zu versorgen. Und wir haben 
leistungsstarke und innovative Firmen, die eine verlässliche digitale 
Infrastruktur benötigen. Dass nun der FttB-Ausbau sogar flächen-
deckend starten kann, ist ein wichtiges Signal für Wirtschaft und 
Bevölkerung.“
Die Stadt Hayingen hat sich für den Glasfaserausbau über die OEW 
Breitband GmbH entschieden. Konkret heißt das, dass die OEW 
Breitband GmbH mit Eigenmitteln der OEW und den Fördermitteln 
des Bundes und des Landes den Breitbandausbau übernimmt.

 
Foto: Pascal Kober MdB, Michael Donth MdB, OEW Breitband GmbH 
Geschäftsführer Ulrich Herzog, Parlamentarischer Staatsekretär 
Michael Theurer, Bürgermeisterin Ulrike Holzbrecher und Landrat 
Dr. Ulrich Fiedler (v.l.n.r) freuen sich über die Förderzusage (Quelle: 
Landratsamt Reutlingen).

OEW Breitband GmbH
Die OEW Breitband GmbH widmet sich seit ihrer Gründung am 
4. August 2021 einem der spannendsten Infrastruktur-Themen 
in Deutschland, nämlich der vollflächigen Versorgung von Un-
ternehmen und Haushalten mit hoher Bandbreite und schnellem 
Internet mittels Glasfaser. Vor mehr als 100 Jahren hat die OEW 
(„Zweckverband Oberschwäbische Elektrizitätswerke“) die sei-
nerzeit dringendste Infrastruktur, nämlich die für die Versorgung 
mit elektrischem Strom, in Oberschwaben errichtet und betrieben. 
Heute treibt die OEW auch den Aufbau der Breitbandinfrastruktur 
voran - mit genau derselben Motivation, gesellschaftliche Grund-
bedürfnisse zu befriedigen. Damit ermöglicht die OEW Menschen, 
Unternehmen und Kommunen der Region eine erfolgreiche di-
gitale Zukunft. Neben der Hauptgesellschafterin OEW sind die 
Komm. Pakt. Net Kommunalanstalt des öffentlichen Rechts, 
Ulm, die Breitbandversorgung Landkreis Sigmaringen (BLS), der 
Zweckverband Breitband Bodensee, Friedrichshafen, und der 
Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravensburg, 
Fronreute, der OEW Breitband GmbH als Gesellschafter part-
nerschaftlich verbunden. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.oew-breitband.de.

Standesamtliche Nachrichten
August 2023
Eheschließungen
Alexander Johannes Hafner, Stuttgart und Lauren Elizabeth Lon-
go, Stuttgart am 02.08.2023
Antonio Novello, Steinheim am Albuch und Steffi Brockmann, 
Steinheim am Albuch am 26.08.2023

Sterbefälle
Josef Bachmann, Hayingen am 11.08.2023

Papiertonne in Ehestetten
Abholung am Donnerstag, 28. September 2023, ab 6.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachung
An die Anlieger der Orchideenstraße
Vom 21.09.bis 06.10.2023 
werden in der Orchideenstraße in Hayingen die Bordsteine ge-
setzt. In diesem Zuge kommt es zu Einschränkungen bei den 
Hofzufahrten und in Fußgängerbereichen.
Fahrzeuge der Anlieger können während der Zeit auf der neuen 
Schotterstraße „Unter dem Rain“ geparkt werden.
Für Fragen steht Ihnen gerne das Ingenieurbüro Beetz, 
Tel. 07386/661 zur Verfügung.

 
Die Gemeinde Pfronstetten sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere  

Schulbetreuer/Innen 
für die Ganztagesbetreuung der Schulkinder an der 
Wunderbuch-Grundschule. 

Ihre Aufgaben: 
‐ Betreuung der Schulkinder vor und/oder nach dem 

Unterricht (07:00-08:45 Uhr; 11:30-14:00 Uhr) 
‐ Ausgabe des Mittagessens an die Schulkinder 
‐ Vertretung anderer Betreuungskräfte in 

Krankheitsfällen  

Was wir bieten: 
‐ flexible Gestaltung der Arbeitstage durch 

individuelle Belegung der Betreuungsbausteine 
‐ Vergütung nach dem TVöD, auf Basis 

ehrenamtlicher Entschädigung oder als 520 € Job – 
Sie entscheiden! 

Eine pädagogische Ausbildung wird nicht 
vorausgesetzt. 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie Ihre Bewerbung einfach elektronisch 
an karriere@pfronstetten.de. Alternativ können Sie 
uns die Bewerbung auch auf dem Postweg zukommen 
lassen: Gemeinde Pfronstetten, Hauptstraße 25, 
72539 Pfronstetten 
 

Für weitere Fragen stehen Ihnen Frau Fischer (07388-
9999-14) oder Schulleiterin Frau Unsöld (07388-240) 
gerne zur Verfügung. 
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Stadt Hayingen
Landkreis Reutlingen

Wasserzins- und Abwassergebühren
Fälligkeit der 3. Abschlagszahlung für 2023 ist der 30.09.2023
Am 30.09.2023 ist die dritte Abschlagszahlung für 2023 zur 
Zahlung fällig. Die Höhe der festgesetzten vierteljährlichen Ab-
schlagszahlung kann aus dem Wasserzins- und Abwasserge-
bührenbescheid entnommen werden. Falls nach dem 01.02.2023 
noch eine Änderung vorgenommen wurde, so ist die Höhe der 
zum 30.09.2023 fälligen Abschlagszahlung aus dieser neuesten 
Abschlagsmitteilung zu entnehmen.
Wir bitten alle Wasserabnehmer, die der Stadtkasse bisher noch 
kein SEPA-Lastschriftmandat zum Einzug der fälligen Wasserzins- 
und Abwassergebühren erteilt haben, um fristgerechte Bezahlung 
der jetzt am 30.09.2023 fälligen Abschlagszahlung.
Zur Vermeidung von Mahngebühren und Säumniszuschlägen, die 
kraft Gesetz bei Zahlungsverzug entstehen, wird um Einhaltung 
des Fälligkeitszeitpunktes gebeten.
Steueramt

 
Das neue Programm Gesundheit & mehr ist da!
Wie sieht eigentlich eine ausgewogene Ernährung zwischen dem 
1. und 3. Lebensjahr aus? Welche Gesundheits-App passt zu mir 
und worauf muss ich bei der Auswahl achten? Was ist der Unter-
schied zwischen Sprachförderung und Sprachtherapie und wie 
wirken sich Medien auf Kinder aus?
Neben den bewährten Kursen wie Yoga oder KangaTrail gibt es 
die Möglichkeit sich in einem dreiteiligen Kurs mit dem eigenen 
Smartphone vertraut zu machen und einen Überblick rund um das 
Thema „Apps“ zu erhalten.
Seit 2019 konzipiert die Abteilung Gesundheitsplanung des Kreis-
gesundheitsamts Reutlingen die Veranstaltungsreihe „Gesundheit 
& mehr“. Sie zielt darauf ab, durch ein breites und ganzheitlich 
angelegtes Spektrum den gesundheitlichen Bedürfnissen der 
heutigen Zeit Rechnung zu tragen.
Die genauen Themen und Zeiten entnehmen Sie bitte dem aktu-
ellen Programm unter www.gesundheitszentrum-hohenstein.de. 
Außerdem liegen u.a. im Gesundheitszentrum und im Rathaus 
Hohenstein Programmbroschüren aus.
Sämtliche Veranstaltungen finden, sofern nicht anders angege-
ben, im PORT Gesundheitszentrum Schwäbische Alb, Finkenweg 
6, 72531 Hohenstein statt. Wer sich zu einem Angebot anmelden 
oder weitere Informationen anfragen möchte, kann das gerne per 
E-Mail an: gesundheitsplanung@kreis-reutlingen.de oder telefo-
nisch unter 07378 9841461 tun.

Vorsicht vor Betrugsmasche bei digitaler  
Kfz-Zulassung
Am 1. September 2023 ist bundesweit die vierte Stufe der digita-
len Kfz-Zulassung „i-Kfz“ an den Start gegangen, so auch bei den 
Zulassungsstellen des Landratsamtes Reutlingen. Bürgerinnen 
und Bürger sollten unbedingt darauf achten, dass sie das offizi-
elle Online-Zulassungsverfahren nutzen und i-Kfz am besten nur 
direkt über die Internetseite des Landkreises aufrufen.
Es hat sich gezeigt, dass verschiedene mitunter gut gefälschte 
Internetseiten existieren. Diese täuschen den Nutzerinnen und 
Nutzern eine digitale Kfz-Abmeldung vor und verlangen eine hohe 
Gebühr, führen aber keine Dienstleistung durch.
i-Kfz ist unter anderem über die Internetseite der Kfz-Zulassungs-
stelle aufrufbar: www.kreis-reutlingen.de/zulassung
Wer ein Fahrzeug abmelden möchten, kann das direkt un-
ter dem nachfolgenden Link tun: https://www.kreis-reut-
l ingen.de/de/Service-Verwaltung/Buergerservice-A-Z/
Buergerservice?view=publish&
item=service&id=1686

Palliativprojekt 2023: "Am Lebensende kann 
(fast) jeder begleiten
Nicht nur geschulte Fachkräfte können Sterbenden helfen - 
jede und jeder, die oder der sich darauf einlässt, kann am Le-
bensende unterstützen. Am Montag, 25.09.2023, von 18-21 
Uhr erklärt Ärztin Dr. Barbara Dürr im Großen Saal der Zehnt-
scheuer Münsingen im Zehntscheuerweg 11, 72725 Münsin-
gen, wie das geht. Nach dem anschließenden Austausch mit 
den Gästen stellen sich das Alb-Hospiz Münsingen und die 
ehrenamtliche hospizliche Begleitung in Münsingen vor. Weite-
re Akteure der palliativen Versorgung im Landkreis informieren 
persönlich an Stehtischen und im Gespräch über ihre Arbeit. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
Seit vielen Jahren ist die Ärztin Frau Dr. Dürr im Landkreis eh-
renamtlich in der palliativen Versorgung engagiert. Sie ist Vor-
sitzende des Fördervereins Hospiz Veronika und Kuratoriums-
mitglied in der Stiftung Hospiz Veronika, zudem im Vorstand 
der Stiftung Palliativpflege Reutlingen. Sie führt Fortbildungen 
für den Landkreis zum Thema "palliative Haltung" durch, ist 
Kreisrätin und stellvertretende Bürgermeisterin in Eningen un-
ter Achalm. Frau Dr. Dürr lehrt als Dozentin in der Aus- und 
Fortbildung für unterschiedliche medizinische Assistenzberufe 
bei fünf verschiedenen Bildungsträgern in Baden-Württem-
berg.
Über das Projekt
Das Angebot ist Teil des Palliativprojekts 2023. Dieses wur-
de vom Palliativ-Netzwerk Landkreis Reutlingen initiiert. Über 
das ganze Jahr hinweg wird in regionalen Fachveranstaltungen 
zu palliativen Themen und über die palliative Versorgung im 
Landkreis Reutlingen informiert. Das Palliativprojekt 2023 wird 
durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration 
aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat, gefördert.
Wer weitere Informationen zum Palliativprojekt 2023 und zu 
den Veranstaltungen sucht, findet diese auf der Website des 
Palliativ-Netzwerks: www.kreis-reutlingen.de/Palliativ-Netz-
werk

Problemstoffmobil nimmt keine Wandfarben
Das Problemstoffmobil ist vom 9. September bis 13. Oktober wie-
der im Entsorgungsgebiet des Landkreises Reutlingen unterwegs. 
Nicht zum Entsorgungsgebiet gehören die drei Städte Reutlingen, 
Metzingen und Pfullingen mit eigener Schadstoffentsorgung. Von 
A wie Abbeizmittel bis Z wie Zitronensäure können Haushalte ihre 
Problemstoffe in Kleinmengen abgeben. Es gibt allerdings auch 
einige Gegenstände wie übrige Wandfarben, die am Problemstoff-
mobil nicht angenommen werden.
Wandfarben sind ungiftig
Dispersionsfarben für den Wandanstrich im Innen- und Außenbe-
reich können nicht abgegeben werden. Sie sind ungiftig und ent-
halten als Lösungsmittel fast ausschließlich Wasser. Das gleiche 
gilt auch für viele im Handel erhältliche Lacke auf Wasserbasis, 
die teilweise auf der Verpackung den Blauen Engel als Umwelt-
zeichen tragen.
Die Abfallberatung empfiehlt bei diesen Farben, den Deckel leicht 
zu öffnen und das Wasser verdunsten zu lassen. Zum schnelleren 
Austrocknen kann man den Eimer in die Sonne stellen oder auch 
etwas Gips unterrühren. Die feste Farbe ist ungiftig und wird in die 
Restmülltonne gegeben. Der grob gesäuberte, leere Farbbehälter 
kommt in den Gelben Sack.
Lösemittelhaltige Farben
Lackfarben mit schädlichen Lösungsmitteln erkennt man am ty-
pischen Geruch. Sie werden beim Problemstoffmobil bis zu ei-
ner Menge von 10 Litern angenommen. Sind diese Farben nach 
vielen Jahren aber schon ausgetrocknet, verfährt man wie oben 
beschrieben.
Neben dem Problemstoffmobil kann man auf dem Wertstoffhof 
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Reutlingen-Schinderteich arbeitstäglich und ganzjährig Schad-
stoffe, Batterien oder Elektrogeräte kostenfrei abgegeben wer-
den. Der Wertstoffhof liegt an der Landesstraße 383 von Reutlin-
gen in Richtung Gönningen. Er ist montags bis freitags von 7 bis 
16:45 Uhr und samstags von 8 bis 11:45 Uhr geöffnet.

Problemstoff-Mobil
Ehestetten, Steige 2, Platz neben Gasthof „Hirsch“
Samstag, 07. Oktober 2023, 08.30 – 09.00 Uhr
Hayingen, Bauhof, Zwiefalter Straße 27
Samstag, 07. Oktober 2023, 09.30 – 11.00 Uhr

Weiter gehts mit dem Familienessen
Die Beikostzeit ist geschafft! Wie sieht eigentlich eine ausgewoge-
ne Ernährung zwischen dem 1. und 3. Lebensjahr aus, was sind 
die offiziellen Empfehlungen und wie können Eltern ihre Kinder 
von Beginn an für neue Lebensmittel begeistern? All diese Fragen 
klärt Sabine Schwaigerer, Gesundheitsfachkraft für Kinder und 
Jugendliche, am 06. Oktober um 09:30 Uhr.
Die Veranstaltung ist Teil der Gesundheitsförderungsreihe „Ge-
sundheit & mehr“ der Abteilung Gesundheitsplanung des Kreis-
gesundheitsamts.
Weitere Informationen
Veranstaltungsort ist das PORT Gesundheitszentrum Schwäbi-
sche Alb Hohenstein, Finkenweg 6 in Hohenstein-Bernloch.
Um eine vorherige Anmeldung aus organisatorischen Gründen 
wird gebeten. Diese ist per E-Mail an gesundheitsplanung@kreis-
reutlingen.de oder telefonisch unter 07387 984-1461 möglich.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Einladung zur Besichtigung eines Sortengartens 
im Rahmen des traditionellen Herbstrundgangs
Zusammen mit dem Obst- und Gartenbauverein Sickenhau- 
sen e.V. laden der Kreisverband der Obst- und Gartenbauver-
eine Reutlingen e. V., die Fachvereinigung Obstbau sowie die 
Grünflächenberatungsstelle des Landratsamtes Reutlingen am 
Sonntag, 24. September 2023, um 09:30 Uhr, zum diesjährigen 
Herbstrundgang ein. Treffpunkt ist am neuen Feuerwehrgerä-
tehaus im Gewerbegebiet Lange Morgen (Im Hageneck).
Neben den Mitgliedern der örtlichen Obst- und Gartenbauver-
eine und der Fachvereinigung Obstbau, sind alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger sowie Freundinnen und Freunde des 
Obst- und Gartenbaus zu dieser Veranstaltung herzlich einge-
laden.
Nach der Besichtigung eines privaten Sortengartens gibt es 
einen geführten Rundgang durch die angrenzenden Streuobst-
wiesen. Hierbei wird der Zustand der Bäume sowie die Qualität 
der vorhandenen Früchte eingeschätzt. Besonders hervorge-
hoben wird dabei der Einfluss des Wetters im Jahresverlauf.
Im Anschluss sorgt der Obst- und Gartenbauverein Sickenhau-
sen mit Speisen und Getränken für das leibliche Wohl.
Für Fragen steht die Grünflächenberatung des Landkreises 
Reutlingen unter der Telefonnummer 07121 480-3027 gerne 
zur Verfügung.

Sozial-, Schul- und Kulturausschuss
Einladung und Tagesordnung
Sitzung am Mittwoch, den 27.09.2023, 15:00 Uhr, im Landratsamt 
Reutlingen, Mittlerer Sitzungssaal, Bismarckstraße 47.

öffentlich
1. �Sachstandsbericht zur Inklusionskonferenz im Landkreis Reut-

lingen für das Jahr 2023
2. �Bericht zur Entwicklung der Leistungen nach dem SGB II 

(Grundsicherung für Arbeitsuchende) im Jahr 2022
3. �Bericht zur Entwicklung der Eingliederungshilfe für behinderte 

Menschen (Zahlen, Daten, Fakten) nach dem SGB IX im Jahr 2022
4. �Bericht zur Entwicklung der Kosten und Fallzahlen in der Sozial-

hilfe und in der Grundsicherung nach dem SGB XII im Jahr 2022

5. �Karl-Georg-Haldenwang-Schule Münsingen, Brandschutz-
maßnahmen;

	� Bekanntgabe einer Eilentscheidung betreffend Vergabe des 
Gewerks Schlosser

6. Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an.

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Obstannahme für ebbes Guads startet am  
27. September
Es ist wieder soweit: Ab Mittwoch, 27. September 2023, nehmen 
die Keltereien vollreifes Obst der Streuobstwiesen aus dem Land-
kreis Reutlingen und dem „Biosphärengebiet Schwäbische Alb“ 
an, um „ebbes Guad´s“ draus zu machen. Für die Verarbeitung 
werden vollreife Früchte angenommen, die frisch herabgefallen 
sind oder sich ganz leicht vom Baum lösen.
Für gesunde und vollreife Äpfel, die nach den geforderten Erzeu-
gerkriterien produziert wurden, gilt pro 100kg ein Aufpreis von 
fünf Euro auf den aktuellen Tagespreis und eine Preisuntergrenze 
von zwölf Euro.
Das Apfelsaft-Aufpreis-Projekt „ebbes Guad’s“ wurde von Land-
kreis, Regionalverband, Kreisverband der Obst- und Gartenbau-
vereine und den regionalen Keltereien ins Leben gerufen. Das 
gemeinsame Ziel ist es, den Erzeugerinnen und Erzeugern einen 
besseren Preis zu bieten und damit einen Anreiz zur Bewirtschaf-
tung zu liefern. Denn für die Streuobstwiesen ist die Nutzung die 
beste Pflege und Zukunftssicherung.
Der Aufpreis geht also direkt an die Erzeuger und Erzeugerinnen, 
die mit ihrer fachgemäßen Pflege der Obstbäume neben dem 
hochqualitativen Obst ein weiteres wertvolles Gut erhalten: unser 
einzigartiges Landschaftsbild hier im Streuobstparadies.
Weitere Informationen
Das Sortiment umfasst inzwischen klaren und naturtrüben Ap-
felsaft, Apfel-Süßkirschsaft mit Süßkirschen aus dem Ermstal, 
Apfelschorle und feine Obstweine, Secco und Destillate. Die 
„ebbes Guad’s“ Säfte werden in Glasflaschen sowie als „Bag in 
Box“ angeboten. Die Produkte werden im regional gut sortier-
ten Handel und in Getränkeabteilungen verkauft, Infos dazu sind 
auf der Internetseite von „ebbes Guad’s“ zu finden: https://www.
ebbes-guads.de/
Um die Regionalität zu gewährleisten, ist es für die Anlieferenden 
erforderlich, einen sogenannten Liefer- und Abnahmevertrag aus-
zufüllen. Die Verträge liegen bei den Keltereien Häussermann in 
Reutlingen-Oferdingen und Reusch in Metzingen-Neuhausen aus 
oder sind dort anzufragen. Interessierte Gütlesbesitzerinnen und 
-besitzer werden gebeten, sich bei den oben genannten Sammel-
stellen anzumelden.

 
L 230, Rad- und Wirtschaftsweg zwischen 
Sonnenbühl-Genkingen und der Zufahrt zum 
Schloss Lichtenstein
Baubeginn für Rad- und Wirtschaftsweg sowie einer Querungs-
hilfe bei Genkingen am 18. September 2023
Am Montag, 18. September 2023, startet der Bau des Rad- und 
Wirtschaftsweges von Sonnenbühl-Genkingen bis zur Zufahrt 
zum Schloss Lichtenstein, K 6732.
Der Baubereich beginnt am ersten Parkplatz von Genkingen kom-
mend auf der rechten, südlichen Seite. Auf Gemeindegebiet Son-
nenbühl wird dazu der bestehende, straßenbegleitende Weg auf 
einer Länge von ca. 900 Metern zu einem kombinierten Rad- und 
Wirtschaftsweg mit einer asphaltierten Breite von drei Metern aus-
gebaut. Im Anschluss daran wird entlang der Landesstraße ein ca. 
ein Kilometer langes Teilstück als neuer Rad- und Wirtschaftsweg 
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ausgebaut. Die Weiterführung dieses Weges auf der Gemarkung 
der Gemeinde Lichtenstein erfolgt als Radweg mit einer asphal-
tierten Breite von 2,50 Metern. Insgesamt ist der Neubauabschnitt 
des Radweges knapp vier Kilometer lang.
Die Einmündung der Zufahrt zum Schloss Lichtenstein wird umge-
baut und zur Verbesserung der Verkehrssicherheit auf der Landes-
straße um einen Linksabbiegestreifen verbreitert. An der Aufwei-
tung zum Linksabbiegestreifen wird der Radweg von der Süd- auf 
die Nordseite der Landesstraße mit Hilfe einer sogenannten Que-
rungshilfe wechseln. Diese besteht aus einer in der Fahrbahnmitte 
hergestellten Verkehrsinsel. Sie ermöglicht, dass Radfahrer und 
Fußgänger jeweils zunächst nur einen Fahrstreifen queren und 
nicht unmittelbar in einem Zug beide Richtungsfahrstreifen queren 
müssen. Ist ein Queren in einem Zug nicht möglich, bietet die Ver-
kehrsinsel eine ausreichend große, gesicherte Wartefläche.
Gleichzeitig lässt das Regierungspräsidium Tübingen bei Genkin-
gen, an der Einmündung der L 382 (Richtung Pfullingen) in die L 
230, ebenfalls eine Querungshilfe in die wegen der dort bereits be-
stehenden Linksabbiegespur verbreiterte Landesstraße einbauen.
Es ist geplant, die wesentlichen Arbeiten bis Ende dieses Jahres 
abzuschließen.
Verkehrsregelung während der Bauzeit
Die Arbeiten an der Landesstraße werden größtenteils unter halb-
seitiger Sperrung und der Verkehrsregelung mittels einer Baustel-
lenampel durchgeführt. Nur für den Bau der Querungshilfe und 
dem Umbau der Einmündung der K 6732 wird eine zwei- bis drei-
wöchige Vollsperrung der Landesstraße erforderlich. Der Verkehr 
wird dann, wie bereits im Frühjahr bei den durchgeführten Forst-
arbeiten, über Undingen, Richtung Erpfingen, über die Haid zur B 
312 nach Engstingen und umgekehrt, umgeleitet. Die Vollsperrung 
erfolgt voraussichtlich ab Kalenderwoche 42. Dies hängt von der 
Witterung und dem Fortschritt der Bauarbeiten ab. Das Regie-
rungspräsidium wird über die Vollsperrung nochmals informieren. 
Während der Vollsperrung ist die Zufahrt zum Schotterwerk und 
zum Schloss Lichtenstein von Genkingen aus gewährleistet.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilnehmen-
den für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden 
Behinderungen um Verständnis.
Kosten
Die Kosten für den Bau des Rad- und Wirtschaftsweges ein-
schließlich des Knotenpunktumbaus belaufen sich insgesamt auf 
rund 1,7 Millionen Euro und werden vom Land Baden-Württem-
berg getragen.
Hintergrundinformationen:
Die jetzt zur Ausführung kommende Radwegverbindung zwischen 
Genkingen und Schloss Lichtenstein ist im neuen Bedarfsplan 
für Radwege an Bundes- und Landesstraßen des Landes und 
im Radwegnetzkonzept des Landkreises Reutlingen verankert. 
Die Maßnahme schließt am Bauanfang und Bauende an beste-
hende Wegeverbindungen an und stellt einen überörtlichen Lü-
ckenschluss im Radwegenetz dar. Radfahrer und insbesondere 
Familien können zukünftig das touristische Ausflugsziel Schloss 
Lichtenstein über den neuen Radweg sicher erreichen. Ein Mit-
benutzen der stark befahrenen Landesstraße L 230 ist dann nicht 
mehr erforderlich.
Der Radweg verläuft teilweise durch ein Flora-Fauna-Habitat-Ge-
biet und tangiert das Naturschutzgebiet Greuthau. Für den Bau 
des Radweges müssen umfangreiche Ausgleichsmaßnahmen 
vorgenommen werden. So sind Ersatzflächen für den Eingriff in 
die Schutzfläche „Mähwiese“ zu schaffen, Flächen für Ersatzauf-
forstungsmaßnahmen wurden erworben und durchgeführt, alte 
Weidbuchen werden im Naturschutzgebiet Greuthau wieder frei-
gestellt, ein Laubholzbestand wird im Naturschutzgebiet beseitigt 
und dafür eine Magerrasenfläche angelegt. Für weitere Eingriffe, 
die vor Ort nicht ausgeglichen werden können, wurden Ersatzmaß-
nahmen über Ökopunkte erworben.
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Internet 
unter www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden.

B 27, Einschleifung B 464 bis Kreisgrenze 
Reutlingen/Esslingen
Erfolgreicher Abschluss der Fahrbahndeckenerneuerung mit 
Verbesserung des Lärmschutzes
Im Juli 2023 begannen die Bauarbeiten zur Fahrbahndeckener-
neuerung an der B 27 zwischen der Einschleifung der B 464 bei 
Pliezhausen-Rübgarten und der Kreisgrenze Reutlingen/Esslin-
gen bei Walddorfhäslach. Auf der Strecke von rund 5,4 Kilometern 
wurde in der Fahrtrichtung Stuttgart die Asphaltdecke erneuert 
und ein lärmmindernder Splittmastixasphalt eingebaut. Am heu-
tigen Donnerstag, 14. September 2023, haben zum Abschluss 
der Bauarbeiten der Parlamentarischen Staatssekretär Michael 
Theurer MdB, Ministerialdirektor Berthold Frieß vom Verkehrsmi-
nisterium Baden-Württemberg und Regierungspräsident Klaus 
Tappeser gemeinsam mit den örtlichen Bundestagsabgeordne-
ten, Bürgermeister Christof Dold aus Pliezhausen und Bürger-
meisterin Silke Höflinger aus Walddorfhäslach den Straßenab-
schnitt symbolisch für den Verkehr freigegeben.
Michael Theurer, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundes-
ministerium für Digitales und Verkehr sagte: „Eine leistungsfähige 
und effiziente Verkehrsinfrastruktur ist für den Wirtschaftsstandort 
Deutschland von zentraler Bedeutung. Mit der Erhaltungsmaß-
nahme an der B 27 entlasten wir die Bürgerinnen und Bürger in 
dem wir den Lärm reduzieren. Gleichzeitig investieren wir in eine 
moderne Straßeninfrastruktur und stärken die Wirtschaft in der 
Region. Der Bund investiert rund drei Millionen Euro in dieses 
Projekt“.
Ministerialdirektor Berthold Frieß unterstreicht: „Die jetzige Er-
neuerung der Fahrbahndecke ist ein wichtiger Beitrag zum Erhalt 
der Straßeninfrastruktur und führt zudem zu spürbaren Verbesse-
rungen der Lärmsituation und der Lebensqualität für die Anwoh-
nerinnen und Anwohner entlang des Bundesstraßenabschnitts.“
Regierungspräsident Klaus Tappeser betont, „dass insbesondere 
die Ortsteile Gniebel und Rübgarten der Gemeinde Pliezhausen 
sowie die Gemeinde Walddorfhäslach von dem neuen lärmmin-
dernden Asphaltbelag profitieren. Der jahrelange Einsatz vieler 
Beteiligter, die sich für mehr Lärmschutz an der B 27 einsetzen, 
hat sich gelohnt.“
Ausblick
In den kommenden Jahren soll auch die Fahrbahn der B 27 in 
Fahrtrichtung Tübingen mit einem lärmmindernden Asphaltbelag 
erneuert werden. Ziel ist es, mit beiden Maßnahmen den Lärm-
schutz für die Anwohnerinnen und Anwohner weiter zu verbes-
sern. Das Regierungspräsidium Tübingen wird die Lärmsituation 
darüber hinaus weiter im Auge behalten und ergänzende Maß-
nahmen sorgfältig prüfen.
Kosten
Die Kosten für die jetzt durchgeführte Maßnahme in Höhe von drei 
Millionen Euro trägt der Bund als Baulastträger der B 27.
Hintergrundinformationen:
Die B 27 ist mit einer durchschnittlichen täglichen Verkehrsmenge 
von rund 51.000 Kraftfahrzeugen und einem Schwerverkehrsan-
teil von rund 2.200 Fahrzeugen (4,3 %) auf diesem Streckenab-
schnitt der am stärksten belastete Bundesstraßenabschnitt in der 
Region Neckar-Alb.
Die anliegenden Gemeinden der B 27 setzen sich schon seit vielen 
Jahren für einen besseren Lärmschutz ein. Erst durch die Absen-
kung der Auslösewerte der Lärmsanierung an Bundesfernstraßen 
im August 2020 und die Einführung der neuen Richtlinien für den 
Lärmschutz an Straßen, Ausgabe 2019 (RLS-19) im Jahr 2021 
haben sich die Rahmenbedingungen dahingehend geändert, 
dass die Umsetzung von Lärmschutzmaßnahmen an der B 27 
untersucht und zuletzt auch umgesetzt werden konnten.
Grundsätzlich sind Lärmsanierungsmaßnahmen, also Lärm-
schutzmaßnahmen an bestehenden Straßen ohne bauliche Än-
derung, eine freiwillige Leistung des Straßenbaulastträgers. Vor-
aussetzung für die Umsetzung von Lärmsanierungsmaßnahmen 
ist u.a., dass die Auslösewerte überschritten sind.
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 L 385, Felssicherung in der Talheimer Steige
Bau einer Betonschutzwand beginnt am 18. September 2023
Ab Montag, 18. September 2023 lässt das Regierungspräsidium 
Tübingen auf der L 385 eine ca. 270 Meter lange Betonschutz-
wand in der Talheimer Steige aufbauen. Die aus Betonfertigteilen 
bestehende Schutzwand wird bergseitig unmittelbar hinter den 
vorhandenen Bordsteinen hergestellt. Sie beginnt oben im An-
schluss an den im vergangenen Jahr hergestellten Felsfangzaun. 
Die zukünftige Betonwand dient als Steinschlag- und Geröllfang.
Verkehrsregelung während der Bauzeit Die Arbeiten an der 
Landesstraße werden unter halbseitiger Sperrung und der Ver-
kehrsregelung mittels einer Baustellenampel durchgeführt. Für 
die Bauzeit werden vier Tage veranschlagt. Es ist vorgesehen die 
halbseitige Sperrung auch nachts in Betrieb zu lassen.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden für die im Zusammenhang mit der Maßnahme entste-
henden Behinderungen um Verständnis.
Kosten
Die Kosten für den Bau der Betonschutzwand belaufen sich ins-
gesamt auf rund 170.000 Euro. Diese werden durch das Land 
Baden-Württemberg betragen.
Hintergrundinformationen:
Im oberen Bereich der Talheimer Steige sind nach einem Gutach-
ten des Geologischen Landesamtes aus Freiburg Felssicherungs-
arbeiten erforderlich.
Aufgrund vorhandener Gefährdungen durch sich aus dem Ober-
hang lösenden Steine und kleinerer Felsblöcke wurde im vergan-
genen Jahr ein sogenannter Ösenankerzaun als Felsfangzaun auf 
eine Länge von rund 320 Metern zum Schutz der Verkehrsteilneh-
menden gebaut. Abschließend dazu wird jetzt die 270 Meter lange 
Betonschutzwand ergänzt.
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Inter-
net unter www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden.

B 28, Instandsetzung der Brücke über die Blau 
sowie Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
der Blaubrücke und der Einmündung Helfens-
teinerstraße in Gerhausen
Vollsperrung ab 21. September 2023 bis voraussichtlich 30. 
September 2023
Seit Ende Juli lässt das Regierungspräsidium Tübingen die Brücke 
über die Blau in Gerhausen Instand setzen. Daher ist seit Anfang 
August die B 28 im Baustellenbereich halbseitig gesperrt. Der 
Verkehr wird über eine Ampel geregelt.
Die Maßnahme ist aufgrund diverser Schäden wie langjähriger 
Tausalz- und Verkehrsbelastung am Bauwerk erforderlich. Sie 
dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit und der Substan-
zerhaltung der Straßeninfrastruktur.
Im Anschluss an die Brückeninstandsetzung wird ab Donnerstag, 
21. September 2023, unter Vollsperrung auf einer Länge von rund 
200 Metern der schadhafte Fahrbahnbelag von der Blaubrücke bis 
zur Einmündung Helfensteinerstraße grundhaft erneuert. Günstige 
Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die gesamte Baumaß-
nahme bis Samstag, 30. September 2023, abgeschlossen.
Verkehrsführung während der Straßenbauarbeiten:
Die Asphaltarbeiten werden ab 21. September 2023 bis voraus-
sichtlich 30. September 2023 unter Vollsperrung der B 28 ausge-
führt. Der Verkehr wird während den Asphaltarbeiten über Schel-
klingen – Ringingen – Blaustein bzw. Blaubeuren – Berghülen 
– Blaustein umgeleitet. Die Umleitungen sind örtlich ausgeschildert.
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusam-
menhang mit der Baumaßnahme entstehenden Behinderungen.
Kosten:
Die Baukosten belaufen sich voraussichtlich auf 540.000 Euro und 
werden vom Bund getragen.
Hintergrundinformationen:
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im Inter-
net unter www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden.

 
Spaziergang zu mehrjährigen Blühflächen
Artenvielfalt in der Landwirtschaft im Fokus bei einer Feld-
begehung
Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen und die Geschäftsstelle 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb informieren am Mittwoch, 27. 
September 2023 von 17.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr alle Interessier-
ten über Artenvielfalt in der Landwirtschaft. Bei einer Feldbege-
hung in Münsingen-Auingen beantworten Expertinnen und Exper-
ten alle Fragen rund um das Thema „Mehrjährige Blühflächen in 
der Landwirtschaft“. Der Treffpunkt befindet sich am Sportplatz 
des SV Auingen in der Egelsteinstraße. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Bislang erfreuten in der Landwirtschaft vor allem einjährige Blüh-
flächen mit Sonnenblumen und Malven das Auge. Für die Arten-
vielfalt sind Blühflächen, die auch über den Winter stehen und 
über mehrere Jahre nicht bewirtschaftet werden, noch interes-
santer. Diese Flächen sind sehr strukturreich und auf den ersten 
Blick könnte gemeint werden, dass hier „etwas vergessen wurde“. 
Doch genau das Gegenteil ist der Fall: Engagierte Landwirtinnen 
und Landwirte schaffen damit Rückzugsräume für bedrohte Arten. 
Aus naturschutzfachlicher Sicht sind mehrjährige Blühflächen 
sehr wirksam. Hintergrund ist insbesondere, dass diese einen 
vielfältigen Lebensraum für Insekten darstellen und für Feldvögel 
als Brutgebiet im Frühjahr und als Deckungs- und Futtergebiet im 
Winter zur Verfügung stehen können.
Annegret Schrade vom Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen stellt 
die Maßnahme und die möglichen Blühmischungen am 27. Sep-
tember 2023 am Feld vor. Rainer Striebel und Hans Offenwanger 
von der Geschäftsstelle des von der UNESCO ausgezeichneten 
Biosphärengebiets Schwäbische Alb informieren über die posi-
tiven Wirkungen auf die Artenvielfalt. Zudem gehen sie auf die 
Förderung von Nützlingen durch diese Kulturen ein und erklären, 
warum sie auch im Winter eine wichtige Rolle für zahlreiche Tier-
arten spielen können. 

Mehrjährige Blühfläche, Foto: Geschäftsstelle Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb.

 
Karoline Bauer und Kai Burmeister bilden neue 
Vorstandsspitze der DRV Baden-Württemberg
Die Vertreterversammlung der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg wählte bei ihrer konstituierenden Sit-
zung am Freitag (15. September) in Stuttgart den neuen Vorstand. 
An dessen Spitze werden künftig Karoline Bauer und Kai Burmeis-
ter als alternierende Vorstandsvorsitzende stehen. Beide nehmen 
diese Aufgabe – wie alle Mitglieder der Selbstverwaltung bei der 
Rentenversicherung – ehrenamtlich wahr.
Karoline Bauer folgt als Vertreterin der Arbeitgeber auf den bis-
herigen Vorstandsvorsitzenden Joachim Kienzle. Kai Burmeister 
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übernimmt den Vorstandsvorsitz als Vertreter der Versicherten 
von Martin Kunzmann. Kienzle und Kunzmann haben aufgrund 
ihres Ruhestandes nicht mehr zur Wahl gestanden.
Kai Burmeister ist hauptberuflich Vorsitzender des DGB-Bezirks 
Baden-Württemberg. Karoline Bauer arbeitet als Geschäftsfüh-
rerin für Arbeitsrecht und Soziale Sicherung bei Unternehmer 
Baden-Württemberg e. V. Beide wechseln sich jedes Jahr zum 1. 
Oktober als Vorstandsvorsitzende ab. Kai Burmeister übernimmt 
ab 15. September 2023 den Vorstandsvorsitz. Er wird diesen dann 
zum 1. Oktober 2023 turnusgemäß an Karoline Bauer bis zum 
30. September 2024 übergeben. Der Vorstand der DRV Baden-
Württemberg besteht insgesamt aus je acht Vertreterinnen und 
Vertretern der Versicherten und der Arbeitgeber.
Ergebnis der Sozialwahl 2023 
Die Vertreterversammlung, das oberste Selbstverwaltungsorgan 
der Rentenversicherung, ist aus der Sozialwahl im Mai diesen 
Jahres neu hervorgegangen und besteht aus je 15 Vertreterin-
nen und Vertreter der Versicherten und der Arbeitgeber. Zu ihren 
Vorsitzenden wählte die Vertreterversammlung für die Versicher-
tenseite erneut Uwe Hildebrandt, Landesbezirksvorsitzender 
Südwest der Gewerkschaft Nahrung-Genuss-Gaststätten. Ne-
ben ihm nimmt auf der Arbeitgeberseite Hans-Michael Diwisch, 
langjähriger Personalleiter bei der Firma Eberspächer, den Vorsitz 
in der Vertreterversammlung wahr. Da auch der Vorsitz in der Ver-
treterversammlung alternierend ist, übernimmt Uwe Hildebrandt 
ab 1. Oktober das Amt von Hans-Michael Diwisch.
Selbstverwaltung arbeitet im Interesse der Versicherten und 
der Arbeitgeber 
Das Prinzip der Selbstverwaltung garantiert, dass bei den Ent-
scheidungen des Rentenversicherungsträgers die Interessen der 
Versicherten und Rentner sowie der Arbeitgeber gleichermaßen 
berücksichtigt werden. Das höchste Organ der Selbstverwaltung, 
die Vertreterversammlung, beschließt den Haushalt der DRV Ba-
den-Württemberg. 2023 sind dies rund 26 Milliarden Euro. Aus der 
Vertreterversammlung kommen überwiegend auch die Mitglieder 
der verschiedenen Ausschüsse des Rentenversicherungsträgers. 
In den sogenannten Widerspruchsausschüssen wird speziell über 
die von Versicherten und Arbeitgebern eingelegten Widersprüche 
entschieden: Sie überprüfen strittige Entscheidungen der Verwal-
tung, zum Beispiel, wenn eine beantragte Rente oder eine Rehabili-
tationsleistung abgelehnt wurde. Die Ehrenamtlichen bringen damit 
ihre Erfahrungen aus ihren Berufen in die Verwaltungsarbeit ein.
Am 15. September neu für die nächsten sechs Jahre gewählt 
wurden auch 112 von insgesamt 120 ehrenamtlichen Versicher-
tenberaterinnen und -berater, die vor Ort in ihrem persönlichen 
und beruflichen Umfeld das Beratungsangebot der DRV Baden-
Württemberg ergänzen.
Der Vorstand trifft die Grundsatzentscheidungen der DRV Baden-
Württemberg. Für das laufende Geschäft sind die drei hauptamt-
lichen Geschäftsführer verantwortlich.

»Kluge Köpfe für die Rente» gefunden
127 neue Azubis und Studierende bei der DRV Baden-Württemberg:
Mit der Kampagne »Kluge Köpfe für die Rente» hat die Deutsche 
Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg für ihre vier Aus-
bildungs- und Studiengänge erfolgreich junge Nachwuchskräfte 
gefunden. 137 junge Menschen begannen ihre Ausbildung bei 
dem gesetzlichen Rentenversicherungsträger: Am 1. Septem-
ber starteten 50 angehende Sozialversicherungsfachangestell-
te, acht Kaufleute für Büromanagement und zehn Studierende 
zum Bachelor of Science. Am 18. September konnten weitere 69 
Studierende zum Bachelor of Laws (Rentenversicherung) an den 
Standorten Karlsruhe und Stuttgart begrüßt werden.
Bei einem erfolgreichen Abschluss garantiert die DRV Baden-
Württemberg allen Nachwuchskräften eine unbefristete Übernah-
me. Auf die Klugen Köpfe wartet eine vergütete Ausbildung oder 
ein duales Studium, bei der Praxis und Theorie Hand in Hand 
gehen. Von den vielen Sozialleistungen eines großen Arbeitgebers 
im öffentlichen Dienst können die neuen Mitarbeitenden ebenfalls 

vom ersten Tag an profitieren. Zur Unternehmenskultur gehören 
unter anderem eine familiengerechte Personalpolitik zertifiziert 
mit dem audit berufundfamilie, flexible Arbeitszeiten, Homeoffice, 
Unterstützung beim Wiedereinstieg nach der Familienpause und 
ein umfassendes betriebliches Gesundheitsmanagement.
Derzeit sind 372 Auszubildende bei der DRV Baden-Württemberg 
beschäftigt. Wer mehr über die Ausbildung wissen möchte oder 
mit dem Gedanken spielt, sich um einen Ausbildungs- oder Stu-
dienplatz zu bewerben, findet weitere Informationen auf www.
kluge-koepfe-fuer-die-rente.de. Auf Facebook und Instagram be-
richten die Nachwuchskräfte unter „Kluge Köpfe für die Rente“ 
regelmäßig über den Ablauf ihrer Ausbildung und ihre Erfahrungen 
als Studierende im Dualen Studium.

 
 

Kostenlose Informationsreihe 
Das Regionalzentrum Reutlingen lädt 

zu folgenden Informationsveranstaltungen ein 
 

 
Vorzeitige Altersrente- Auf was muss ich achten?  
   am Donnerstag, den 28.09.2023, Beginn 19:00 Uhr 
 Vorzeitige Altersrente 
 Hinzuverdienstgrenze 
 Auswirkung auf die Krankenversicherung 
 Steuerrechtliche Auswirkung 

 
 

Betriebliches Eingliederungsmanagement für Arbeitgeber 
 am Donnerstag, den 12.10.2023, Beginn 19:00 Uhr 
 Betriebliches Eingliederungsmanagement 
 Vorteile für Arbeitgeber 
 Unterstützung durch die Deutsche Rentenversicherung 

 
 

Selbständigkeit- Was passiert mit meiner gesetzlichen Rentenversicherung? 
 am Donnerstag, den 26.10.2023, Beginn 19:00 Uhr 
 Absicherung als Existenzgründer 
 Versicherungspflicht in der gesetzlichen Rentenversicherung 
 Freiwillige Beitragszahlung 
 Fristen 

 
 

Altersarmut – Nicht mit mir! 
 am Donnerstag, den 09.11.2023, Beginn 19:00 Uhr 
 Wege der Alterssicherung- gesetzlich, betrieblich und privat 
 Absicherung von Risiken 
 Staatliche Förderung 
 Leistungen der Servicezentren für Altersvorsorge 

 
 

Ich bin krank, was nun? 
 am Donnerstag, den 23.11.2023, Beginn 19:00 Uhr 
 Medizinische Rehabilitation 
 Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben 
 Erwerbsminderungsrente 
 

 
 
 

Alle Vorträge sind kostenlos und finden im Regionalzentrum Reutlingen,   
Ringelbachstraße 15 in 72762 Reutlingen statt, Beginn 19:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden 

 
Um besser planen zu können, bitten wir um vorherige Anmeldung, unter Tel. 07121 2037-171 
oder E-Mail: regio.rt@drv-bw.de. 

 
Aktionstag Speisekammer am Samstag, 23.09. 
in Münsingen
Am Samstag heißt es wieder „Lebensmittel retten, tauschen, halt-
bar machen“. Einfach Gemüse, Obst und andere Lebensmittel 
mitbringen, die man nicht benötigt und die noch gut sind. Gemein-
sam wird dann getauscht, Leckeres zubereitet und eingemacht, 
um damit nachher die Speisekammer wieder neu zu befüllen.
Der Aktionstag findet am Samstag, 23. September 2023 auf dem 
Rathausplatz in Münsingen statt. Von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
können Besucherinnen und Besucher die Lebensmittel zusam-
men mit der Biosphärenvolkshochschule Bad Urach-Münsingen, 
der Münsinger Tafel, der Eine Welt Initiative, dem LandFrauen-
verband, dem Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen, der Stadt 
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Münsingen, der BruderhausDiakonie und dem Biosphärenzent-
rum Schwäbische Alb retten, tauschen und haltbar machen.
Datum: Samstag, 23. September 2023, 10.00 – 13.00 Uhr
Veranstaltungsort: Rathausplatz Münsingen
Kosten: keine
Weitere Infos unter:
www.biosphaerengebiet-alb.de/veranstaltungen

13 Jahre Biosphärenzentrum Schwäbische Alb 
Ein Grund zum Feiern am 23.9. und 24.9.23!
Das Biosphärenzentrum in Münsingen-Auingen vermittelt seit 13 
Jahren auf kurzweilige Weise Wissenswertes rund um das von der 
UNESCO ausgezeichnete Biosphärengebiet Schwäbische Alb und 
ist beliebter Anlaufpunkt für Einheimische und Gäste. Am Jubilä-
umswochenende gibt es zusätzlich ein buntes Veranstaltungspro-
gramm und zahlreiche Mitmachangebote für Groß und Klein. Der 
Eintritt ist kostenfrei – eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Folgendes Programm ist vorgesehen:
Samstag 23.09.23, 19.00 – 23.00 Uhr
· Live-Musik mit der Band „Volle Matte“
· Leckeres vom Grill
· Cocktails
· �Die Ausstellung durchgängig geöffnet und kann bis in die Nacht 
hinein erlebt werden

Sonntag 24.09.23, 11.00 – 18.00 Uhr
· 11.00 Uhr: Offizielle Begrüßung mit Grußworten
· �12.30 Uhr: Leckeres Mittagessen mit regionalen Produkten, an-
schließend Kaffee und Kuchen

· 13.00 – 18.00 Uhr: Buntes Programm für alle:
· Klamottentausch
· Backwerkstatt
· Filzen und Werken
· Exkursionen in den Wald
· Gespräche mit den Rangerinnen und Rangern
· �Pflanzentauschaktion: Pflanzen aus dem heimischen Garten 
oder der Fensterbank können mitgebracht werden, andere dür-
fen dafür mitgenommen werden. Wer keine Pflanzen zum Tau-
schen hat, kann sich auch so bedienen.

· Märchenstunde
· Spiele und vieles mehr!
Veranstaltungsort: Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, Bio-
sphärenallee 2-4, 72525 Münsingen-Auingen
Weitere Informationen zum Biosphärenzentrum:
Was machen Wasserbüffel auf der Alb? Sind Weinbergschnecken 
nicht unglaublich unappetitlich? Was haben die Alb-Leisa mit St. 
Petersburg zu tun? Was macht den ehemaligen Truppenübungs-
platz so besonders? Und ist es wirklich so schlimm, was Älbler 
und Städter voneinander denken?
Alle Fragen und noch vieles mehr werden auf rund 450 m² Aus-
stellungsfläche beantwortet. Im Biosphärenzentrum in Münsin-
gen-Auingen können die Gäste an über 30 interaktiven Modulen 
sehen, hören, begreifen und riechen, was das von der UNESCO 
ausgezeichnete Biosphärengebiet Schwäbische Alb so einzig-
artig macht. Die Schäferin, der Förster, der Bürgermeister und 
viele weitere Menschen aus dem Gebiet erzählen Spannendes 
und machen Lust, die Region mit ihrer wunderbaren Natur und 
Kultur zu erkunden.
Das Biosphärenzentrum ist hierfür idealer Ausgangspunkt. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Besucherzentrums informie-
ren zu Fragen rund ums Biosphärengebiet und zu nachhaltigen 
touristischen Angeboten. Im regionalen Shop im Eingangsbereich 
können zudem zahlreiche schmackhafte und nützliche Produkte 
aus dem Biosphärengebiet erworben werden.
Weitere Infos: https://www.biosphaerengebiet-alb.de/erleben-
geniessen/biosphaerenzentrum

Spaziergang zu mehrjährigen Blühflächen in 
der Landwirtschaft
Das Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen und die Geschäftsstelle 
Biosphärengebiet Schwäbische Alb informieren am Mittwoch, 27. 

September 2023 von 17.00 bis ca. 18.00 Uhr alle Interessierten 
über Artenvielfalt in der Landwirtschaft bei einer Feldbegehung in 
Münsingen-Auingen. Expertinnen und Experten beantworten dabei 
alle Fragen rund um das Thema „Mehrjährige Blühflächen in der 
Landwirtschaft“. Der Treffpunkt befindet sich am Sportplatz des SV 
Auingen in der Egelsteinstraße. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Bislang erfreuten in der Landwirtschaft vor allem einjährige Blüh-
flächen mit Sonnenblumen und Malven das Auge. Für die Arten-
vielfalt sind Blühflächen, die auch über den Winter stehen und 
über mehrere Jahre nicht bewirtschaftet werden noch interes-
santer. Diese Flächen sind sehr strukturreich und auf den ersten 
Blick könnte gemeint werden, dass hier „etwas vergessen wurde“. 
Doch genau das Gegenteil ist der Fall: Engagierte Landwirtinnen 
und Landwirte schaffen damit Rückzugsräume für bedrohte Arten. 
Die interessierte Öffentlichkeit hat im Rahmen eines Spaziergangs 
zu einem Feld die Möglichkeit, sich darüber zu informieren.
Aus naturschutzfachlicher Sicht sind diese mehrjährigen Blüh-
flächen sehr wirksam. Hintergrund ist insbesondere, dass mehr-
jährige Blühflächen einen vielfältigen Lebensraum für Insekten 
darstellen und für Feldvögel als Brutgebiet im Frühjahr und als De-
ckungs- und Futtergebiet im Winter zur Verfügung stehen können.
Annegret Schrade vom Kreislandwirtschaftsamt Reutlingen stellt 
die Maßnahme und die möglichen Blühmischungen am Feld vor.
Rainer Striebel und Hans Offenwanger von der Geschäftsstel-
le des von der UNESCO ausgezeichneten Biosphärengebiets 
Schwäbische Alb informieren über die positiven Wirkungen auf die 
Artenvielfalt, die Förderung von Nützlingen durch diese Kulturen 
und warum sie auch im Winter eine wichtige Rolle für zahlreiche 
Tierarten spielen können.
Datum: Mittwoch, 27. September 2023, 17.00 – 18.00 Uhr
Treffpunkt: Sportplatz des SV Auingen in der Egelsteinstraße in 
Münsingen-Auingen
Kosten: keine

Wilder Herbstwald, Pilze und das Wood Wide Web
am 02.10.23 von 14.30 bis 17.00 in Eningen unter Achalm
Ab in den wilden Herbstwald der Kernzone Rossberg! Hier ist der 
Wald nicht nur wild, sondern auch die Felsen hoch! Ein wilder 
Wald oder auch Kernzone genannt, ist ein Wald der so wachsen 
darf wie er möchte. So kann der Wald zu einem „Urwald von 
morgen“ werden. Auf der Tour lässt sich der wilde Wald genauer 
kennenlernen und klären: Was ist denn so anders an diesem Wald, 
wie verständigen sich Bäume über das Wood Wide Web und was 
haben Pilze damit zu tun?
Die Ranger des Biosphärengebiets Schwäbische Alb machen sich 
mit Kindern von 7 bis 12 Jahren auf eine spannende Erkun-
dungstour in den herbstlichen Wald und entdecken den „Urwald 
von morgen“. Bitte stabile Schuhe, wetterfeste Kleidung und ein 
Getränk mitbringen! Die Veranstaltung ist anrechenbar für das 
Junior-Ranger-Kid-Programm, kann aber auch unabhängig davon 
besucht werden. Eine Anmeldung ist bis zum 25.09.23 erfor-
derlich!
Datum: Montag, 02. Oktober 2023, 14.30 – 17.00 Uhr
Veranstaltungsort: Treffpunkt auf dem Parkplatz Wanderheim 
Eninger Weide
Anmeldung: https://www.biosphaerengebiet-alb.de/foerdern-
mitmachen/junior-ranger#c3744
Kosten: keine

 
Zukunft Altbau
Erneuerbare in den Heizungskeller: Bundestag beschließt 
GEG-Novelle
Gesetz tritt am 1. Januar 2024 in Kraft
Zukunft Altbau gibt einen Überblick über alle Änderungen 
Der Bundestag hat am 8. September 2023 die Novelle des Ge-
bäudeenergiegesetzes (GEG) beschlossen. Die Zustimmung des 
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Bundesrates Ende September gilt als sicher. Das am 1. Januar 
2024 in Kraft tretende Gesetz sieht vor, dass ab nächstem Jahr 
in Neubaugebieten nur noch Heizungen erlaubt sind, die zu min-
destens 65 Prozent mit erneuerbaren Energien betrieben werden. 
Wer in einem bestehenden Wohngebiet wohnt und die Heizung 
tauscht, für den gilt die 65-Prozent-Regel in den nächsten Jah-
ren erst, wenn die Kommune eine kommunale Wärmeplanung 
vorlegt und ergänzend den Neu- oder Ausbau von Wärmenetzen 
oder ein Gebiet für die Wasserstoffnutzung ausweist. Spätestens 
Mitte 2028 ist die grundsätzliche Nutzung von 65 Prozent erneu-
erbaren Energien bei einem Heizungstausch jedoch verpflichtend. 
Übergangsregelungen federn die Umstellung ab. Darauf weist 
das vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte In-
formationsprogramm Zukunft Altbau hin. Eigentümerinnen und 
Eigentümer sollten sich unabhängig von der gesetzlichen Neue-
rung frühzeitig auf den Umstieg auf Erneuerbare vorbereiten, rät 
Frank Hettler von Zukunft Altbau. Vorgesehen ist eine Förderung 
von bis zu 70 Prozent für Wärmepumpen, den Anschluss an ein 
Wärmenetz, Holzheizungen, Hybridheizungen, Stromdirekthei-
zungen, Solarthermieanlagen sowie Biomasseheizungen und 
Wasserstoffheizungen.
Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet das Team 
von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 08000 
12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Das GEG legt fest, welche energetischen Anforderungen Gebäude 
erfüllen müssen, etwa bei den Wärmedämmstandards und der Hei-
zungstechnik. In der aktuellen Novelle des Gesetzes, verkürzt als 
Heizungsgesetz bezeichnet, hat die Bundesregierung die Vorschrif-
ten geändert, die bei einem Heizungstausch zu beachten sind.
Infoabend zum „Heizungsgesetz“ 
Am 10. Oktober 2023 von 18 bis 20 Uhr veranstaltet Zukunft Altbau 
ein Online-Seminar zum Gebäudeenergiegesetz. In der Veranstal-
tung wird erklärt, was die Novellierung des Gesetzes im Detail für 
Hauseigentümerinnen und -eigentümer bedeutet. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei. Eine Anmeldung vorab ist nicht notwendig.

Verbraucherzentrale BaWü
 Verbraucherzentrale Baden-Württemberg mahnt Burda Di-
rect GmbH erfolgreich ab 
Die Sorge um eine auskömmliche Rente treibt viele Menschen um. 
Umso verlockender erscheint es, wenn ein offiziell anmutendes 
Schreiben eine Zusatzrentenversicherung in Höhe von 50.000 
Euro in Aussicht stellt. Doch nur wer genauer hinsieht, erkennt, 
dass das Schreiben nicht von der Deutschen Rentenversiche-
rung stammt, sondern von der Burda Direct GmbH. Wegen dieser 
Verwechslungsgefahr hat die Verbraucherzentrale den Gewinn-
spielanbieter erfolgreich abgemahnt.
 „Immer wieder versuchen Anbieter von Gewinnspielen ihren An-
schreiben einen offiziellen Anstrich zu verpassen, um so das Ver-
trauen von Verbraucherinnen und Verbrauchern zu erschleichen“, 
sagt Oliver Buttler von der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg. Auch die Burda Direct GmbH kopierte viele Merkmale der 
echten jährlichen Renteninformation der Deutschen Rentenver-
sicherung. Versprochen wurde ein zusätzlicher Rentengewinn in 
Höhe von 50.000 Euro, dazu sollte angeblich nur ein Gewinncode 
freigerubbelt und telefonisch übermittelt werden.
Ein der Deutschen Rentenversicherung ähnliches Logo im Brief-
kopf, eine ähnliche Gestaltung des Schreibens und beinahe 
gleichlautende Formulierungen, beispielsweise zum zusätzlichen 
Vorsorgebedarf, sollten die Angeschriebenen aus Sicht der Ver-
braucherzentrale in die Irre führen. Aufgrund dieser Verwechs-
lungsgefahr mahnte die Verbraucherzentrale die Burda Direct 
GmbH ab, die daraufhin eine Unterlassungserklärung abgab und 
sich damit verpflichtete, das beanstandete Schreiben nicht mehr 
zu verwenden. 
Daten statt Rente
  Oliver Buttler freut sich über den Erfolg, doch gerade im Bereich 
Gewinnspiele ist so eine Abmahnung oft nur ein Tropfen auf den 
heißen Stein. „Bei vielen Anbietern liegt das nächste scheinbar se-

riöse Schreiben schon in der Schublade”, sagt der Rechtsexperte, 
„diese Gewinnversprechen dienen den Unternehmen vor allem 
dazu, Daten von Verbraucherinnen und Verbrauchern abzugreifen, 
ihnen andere Angebote zu verkaufen und im schlechtesten Fall 
Verträge unterzuschieben.“ Wer ein solches Schreiben im Brief-
kasten findet, sollte es am besten gleich entsorgen. Daneben soll-
ten Betroffene die Anbieter auffordern, die gespeicherten Daten 
zu löschen und zusätzlich eine Beschwerde beim Landesdaten-
schutzbeauftragten einreichen. Die Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg stellt hier kostenlose Musterschreiben zur Verfü-
gung. Wurden schon Daten übermittelt oder Verträge angeblich 
abgeschlossen, hilft die Rechtsberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg.
Weitere Informationen: Kostenlose Musterschreiben der Ver-
braucherzentrale: www.vz-bw.de/node/35853 

Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg (LpB)
Wählen und gewählt werden ab 16 Jahren
Das Bündnis „Junge Kommunalwahl ‘24“ will junge Wählerinnen 
und Wähler mit vielfältigen Angeboten und Aktivitäten mobili-
sieren
Junge Wählerinnen und Wähler für ihr demokratisches Recht auf 
Teilhabe zu gewinnen – mit diesem gemeinsamen Ziel haben sich 14 
Organisationen in Baden-Württemberg zum Bündnis „Junge Kom-
munalwahl ‘24“ zusammengeschlossen.
Das Netzwerk möchte dazu beitragen, dass sich möglichst viele junge 
Wählerinnen und Wähler ab 16 Jahren an den Kommunalwahlen am 
9. Juni 2024 beteiligen. Mit gezielten Angeboten und Aktivitäten wol-
len die Mitglieder, die dem Bündnis bisher beigetreten sind, die Zeit 
bis zum Wahltermin nutzen, um junge Menschen über Möglichkeiten 
der Mitgestaltung im unmittelbaren Umfeld sowie über ihr aktives 
und passives Wahlrecht bei den Kommunalwahlen zu informieren.
Erstmals können im Juni 2024 auch Minderjährige ab 16 Jahren als 
Kandidatinnen und Kandidaten für Gemeinderäte, Ortschaftsräte und 
Kreistage sowie für die Verbandsversammlung der Region Stuttgart 
antreten. Stimmberechtigt sind junge Menschen, die ihr 16. Lebens-
jahr vollendet haben, bei Kommunalwahlen im Land bereits seit 2014.
„Noch nie gab es so viele Möglichkeiten für junge Menschen, sich 
zu beteiligen und vor Ort politisch etwas zu bewegen. Das Bündnis 
will ihnen helfen, sie zu nutzen“, so Sibylle Thelen, Direktorin der 
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg.
„Wir möchten möglichst alle wahlberechtigten jungen Menschen 
dafür begeistern, ihr Wahlrecht wahrzunehmen und so ihre Kommu-
ne und ihren Lebensraum aktiv mit zu gestalten“, ergänzt Karoline 
Gollmer von der Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-
Württemberg.
Entscheidungen auf kommunaler Ebene haben unmittelbare Aus-
wirkungen auf den Alltag der Menschen vor Ort: in der Gemeinde, 
der Stadt oder im Landkreis. Für junge Menschen sind das vor allem 
Entscheidungen, die die Freizeitgestaltung betreffen: Wie sehen Treff-
punkte im öffentlichen Raum aus? Wie gut sind Einrichtungen der 
Jugendarbeit, Jugendsozialarbeit, der Jugendverbände und weitere 
Angebote für junge Menschen vor Ort ausgestattet? Umso wichtiger 
also, dass auch junge Stimmberechtigte im Juni 2024 ihr Wahlrecht 
nutzen.
Für junge Menschen haben die Bündnismitglieder im ganzen Land 
unterschiedliche Angebote rund um die Kommunalwahlen entwickelt. 
Dazu gehören:
1. Aktionstage und Workshops in außerschulischen Settings, bei 
denen junge Menschen unkompliziert die Grundlagen von Kommu-
nalpolitik und die Instrumente der Kommunalwahlen kennenlernen, 
plant die Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung. Außerdem ist 
ein enger Austausch mit Gemeinden vorgesehen, die auf Kandida-
tinnen- und Kandidaten-Suche sind. Mehr Infos finden sich in Kürze 
unter www.kinder-jugendbeteiligung-bw.de.
Die Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg bie-
tet kostenlose Aktionstage, Planspiele, Begegnungsformate sowie 
Workshops zum 1 x 1 der Kommunalwahlen an. Die Angebote der 
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LpB-Außenstellen in den vier Regierungsbezirken richten sich insbe-
sondere an Schulen: www.lpb-bw.de/politische-tage. Auf der Home-
page informiert die LpB umfassend über die Kommunalwahlen und 
über Angebote zum Thema: www.kommunalwahl-bw.de.
3. Workshops für Erstwählerinnen und Erstwähler für die kommenden 
Kommunalwahlen bietet das Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches 
Engagement an. Neben diesen Angeboten sind unter www.erste-
wahl-bw.de auch Formate für Erwachsene zu finden.
Informationen zu den Angeboten finden sich in Kürze auch auf der 
Homepage des Bündnisses: https://jungekommunalwahl24.de.
Die Kommunalwahlen in Baden-Württemberg am 9. Juni 2024
Gewählt werden:
· Gemeinderäte in 1.101 Städten und Gemeinden,
· �Ortschaftsräte in 410 Gemeinden mit Ortschaftsverfassung sowie
· Kreistage in 35 Landkreisen;
· in der Region Stuttgart zudem die Regionalversammlung des Ver-
bandes Region Stuttgart.
Das Kommunalwahlrecht ermöglicht eine gezielte, listenunabhängi-
ge Auswahl von Personen und gewährt damit einen weitreichenden 
Einfluss auf die Zusammensetzung des Gremiums.
Mit der Änderung des Kommunalwahlrechts, die der baden-würt-
tembergische Landtag am 29. März 2023 beschlossen hat, wurde 
nicht nur das passive Wahlalter für Gemeinderätinnen und Gemein-
deräte von 18 auf 16 Jahre, sondern auch das Mindestalter für die 
Wählbarkeit als Bürgermeisterin oder Bürgermeister von 25 auf 18 
Jahre abgesenkt.
Über das Bündnis
Das Bündnis „Junge Kommunalwahl ’24“ ist eine Initiative der Ser-
vicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-Württemberg und 
der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg (LpB). 
Es hat sich am 19. Juli 2023 konstituiert.
Die Bündnispartner
Arbeitsgemeinschaft Jugendfreizeitstätten Baden-Württemberg 
(AGJF)
Gemeindenetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (Institut für An-
gewandte Sozialwissenschaften)
Gemeindetag Baden-Württemberg
Internationales Forum Burg Liebenzell
Jugendstiftung Baden-Württemberg
Landesarbeitsgemeinschaft Jugendsozialarbeit (LAG JSA)
Landesjugendring (LJR)
Landesvereinigung Kulturelle Jugendbildung (LKJ)
Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg (LpB)
Landkreistag Baden-Württemberg
Liga der freien Wohlfahrtspflege in Baden-Württemberg
Projektfachstelle Inklusion in der Kinder- und Jugendarbeit
Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-Württemberg
Städtetag Baden-Württemberg(Stand: 12. September 2023)
Das Bündnis wird unterstützt von der Baden-Württembergischen 
Sportjugend, dem Dachverband der Jugendgemeinderäte, der Lan-
desarbeitsgemeinschaft Mobile Jugendarbeit/Streetwork, der Lan-
desarbeitsgemeinschaft Offene Jugendbildung (LAGO) und dem 
Netzwerk Schulsozialarbeit.
Wenn Ihre Organisation dem Bündnis beitreten möchte, wenden Sie 
sich bitte an Karoline Gollmer (E-Mail: gollmer@kinder-jugendbetei-
ligung-bw.de).
Weitere Informationen finden Sie hier: https://jungekommunal-
wahl24.de.

 
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Lehrgang Fachwirt im Erziehungswesen (KA) - Einladung zum 
Infoabend am 29. September 2023 ab 19:00 Uhr im Kolping-
Bildungszentrum Riedlingen
Am 17. November 2023 startet der berufsbegleitende Lehrgang. 
In 15 Monaten erhalten die Teilnehmer/innen das Fachwissen 
und die Qualifikation, die es ermöglichen Leitungsaufgaben zu 

übernehmen. Auf dem Lehrplan stehen Personalmanagement mit 
Organisationsentwicklung, Personale und soziale Kompetenz, 
Managementmethoden, Büromanagement und IT, Recht und Be-
triebswirtschaft. Unterricht ist jedes zweite Wochenende freitags 
von 15:45 Uhr 19:30 Uhr und samstags von 8:30 bis 14:15 Uhr.
Interessierte Damen und Herren können sich unverbindlich bei 
gabriele.roth@kbw-gruppe.de zum Infoabend anmelden.
Anti-Stress – gelassener werden mit Kundalini Yoga – das 
spirituelle Yoga für Jede/n! Werden Sie mithilfe des traditionellen 
Yogas, das für jede Lebenslage und jedes Alter, für Anfänger und 
Fortgeschrittene ist, gelassener und lernen Sie durch einfache 
Übungen, einer Entspannungspraxis sowie Meditationstraining 
mit Stress besser umzugehen. Keine Vorkenntnisse nötig. 12 x 
donnerstags von 17:30 bis 19:00 Uhr, ab dem 21. September 2023
Buchführungs-Grundkurs, 3 x mittwochs von 18:30 Uhr bis 
20:45 Uhr, ab 11. Oktober 2023
Praxisorientierte Buchführung, 4 x montags von 18:30 Uhr bis 
20:45 Uhr, ab 06. November 2023
Wirtschaftsenglischkurs, Online, 10 x montags von 17:30 Uhr 
bis 19:00 Uhr, ab 06. November 2023
Am sozialwissenschaftlichen Gymnasium mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie” können Schüler/innen 
in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld in drei Jah-
ren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf persönliche 
und unterstützende Lernbetreuung gelegt.
Beispiele für Studiengänge nach dem Abitur: Lehramt, Sozial-
wissenschaften und allgemeine Pädagogik, Psychologie und So-
ziologie, Medizinstudium und alle nicht sozialwissenschaftliche 
Studiengänge.
Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II ( zweijährig).
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Ausbildungen 
oder Studiengänge vor. Nach zwei Jahren schließen sie mit der 
Prüfung zur Fachhochschulreife ab und der Zusatzausbildung As-
sistent/in im Gesundheits- und Sozialwesen . Das Berufskolleg 
ist schulgeldfrei. Zugangsvoraussetzung ist eine bestandene Mitt-
lere Reife oder ein gleichwertiger Bildungsabschluss. Beispiele für 
Ausbildungen oder duale Studiengänge nach dem Abschluss: Ge-
sundheits- und Pflegemanagement, Gesundheitswesen, Pflege 
und Gesundheitswissenschaften, Medizintechnik, medizinische, 
therapeutische und pflegerische Berufe.
In den Profilfächern: Biologie und Gesundheitslehre geht es 
um den menschlichen Körper und wie man ihn gesund hält, in 
Ernährungslehre und Diätetik wird gelehrt, wie die "richtige" in-
dividuelle, aber auch die "falsche" Ernährung unsere Gesundheit 
beeinflusst, in Pflege , werden die Grundlagen der Gesunderhal-
tung, Arbeitssicherheit und Hygiene gelernt.
Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen 
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulrei-
fe und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsas-
sistenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss zum 
„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. Ziel 
der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation für inter-
national tätige Unternehmen zu vermitteln.
Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499 
Riedlingen, Tel. 07371/935011, gabriele.roth@kbw-gruppe.de

Offene Lehrstellen für den Landkreis Reutlingen
Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie folgt aus:
Für das Ausbildungsjahr 2023 sind aktuell noch 112 Lehrstellen in 
78 Betrieben ausgeschrieben und schon 160 Ausbildungsplätze 
in 72 Betrieben für 2024 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensu-
che). In der Praktikabörse sind außerdem 150 Praktikumsplätze 
veröffentlicht.
Für 2023 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 5 
Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- und Klimatechnik, 2 
Augenoptiker, 3 Bäcker, 1 Baugeräteführer, 2 Beton- und Stahl-
betonbauer, 4 Dachdecker, 3 Elektroniker, 24 Fachverkäufer im 
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Lebensmittelhandwerk- Bäckerei, 1 Fachverkäufer im Lebens-
mittelhandwerk- Fleischerei, 2 Feinwerkmechaniker- Maschinen-
bau, 1 Fleischer, 2 Fliesen- Platten- u. Mosaikleger, 7 Friseure, 2 
Gerüstbauer, 1 Glaser, 2 Hörakustiker, 2 Karosserie- und Fahr-
zeugbaumechaniker, 8 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 3 
Klempner, 3 Konditor, 2 Konstruktionsmechaniker, 4 Kraftfahr-
zeugmechatroniker, 4 Maler- und Lackierer, 3 Maurer, 1 Mecha-
troniker, 2 Metallbauer, 1 Raumausstatter, 1 Schornsteinfeger, 1 
Straßenbauer, 9 Stuckateur, 1 Technischer Systemplaner, Versor-
gungs- und Ausrüstungstechnik, 3 Tischler, und 3 Zimmerer.

 
Vhs Zwiefalten informiert
Entspannungsmassage für Einzelpersonen und Paare
Schenken Sie sich Wohlbefinden und Entspannung und genießen 
Sie kleine Auszeiten achtsamer Berührung und Begegnung. In einer 
ruhigen Atmosphäre lernen Sie von der Entspannungspädagogin 
Sabine Setz einfache Techniken für den gesamten Körper kennen. 
Den Abschluss bildet jeweils eine Aromaöl Teilmassage. Bitte brin-
gen Sie pro Person eine Matte, ein Kniekissen und eine Decke mit.
Mit Sabine Setz, Donnerstag 05.10 2023, 3 Termine von 18.30 – 
20.00 Uhr in der Münsterschule Zwiefalten 46,- Euro.
Der Start des italienisch-Kurses verschiebt sich auf den 10. Ok-
tober !
Italienisch I
Capuccino, sole, vino....- schon die Worte machen Lust auf Ur-
laub, Leichtigkeit – und vielleicht auch auf die Sprache?
Mit Freude und Leichtigkeit wollen wir die Grundkenntnisse der 
italienischen Sprache lernen und dabei schon von Anfang an ein-
fache Unterhaltungen führen.
Lehrwerk: Espresso 1, Hueber Verlag. Der Kurs schließt an den 
Kurs vom Frühjahr an, wenn Sie schon leichte Vorkenntnisse ha-
ben können Sie gerne noch einsteigen.
Diana Reiff-Schmid Dienstag 10.10..2023 17.30 Uhr – 18.30 Uhr, 
10 Termine
Münsterschule Zwiefalten
Gitarrenkurs für Kinder
Ein Anfänger-Kurs für Kinder ab der Dritten Klasse.
Wir lernen gemeinsam mit dem Lehrbuch “Fridolin“ (die Ausgabe 
ohne CD)
Mit Anni Stiehle ab Freitag 22.09.2023 von 15.30 -16.15 Uhr 10 
Termine in der Münsterschule Zwiefalten kosten 62,- Euro. Der 
Kurs ist für 3-5 Kinder.
Für schnell Entschlossene ist noch ein Platz frei.
Babymassagen
Berührt, gestreichelt und massiert werden, das ist Nahrung für 
das Kind. Genauso wichtig wie Mineralien, Vitamine und Protei-
ne. Wir umhüllen unsere Kinder mit Wärme und Zärtlichkeit, das 
brauchen sie so sehr wie Milch. Heilende Berührungen verbun-
den mit Freude für Seele und Körper. Ruhe und Entspannung für 
Mutter und Kind.
Dieser Kurs ist geeignet für Mütter oder Väter mit Kindern
vom Neugeborenen bis zum Kleinkind.
Bitte eine dicke Decke zum drauf Sitzen und Liegen, und ein 
Handtuch mitbringen.
Mit Cornelia Herter ab Montag, 09.10. 2023 von 10.00 – 11.00 
Uhr , 3 Termine in der Rentalhalle Gymnastikraum Zwiefalten, 
18,- Euro.
Upcycling, Jeans neu in Szene gesetzt
Alte Jeans sind ideal für neue Nähprojekte, Sie entscheiden selbst 
was für ein neues Teil entstehen soll. Vielleicht eine Schürze, Ta-
sche, Kosmetiktasche oder ein Kissenbezug, Mäppchen...
Mitbringen zu diesem Kurs sollten Sie: Ihre Nähmaschine, Steck-
nadeln, Schneiderkreide, Auftrennen, Faden, Schere und 2-3 
Jeans (am besten in verschiedenen blau Tönen).
Der Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet.
Mit Monika Junghänel am Mi 11.10 und Mi 18.10.2023 von 18.00 
– 21.00 Uhr in der
Münsterschule Zwiefalten, 38,- Euro.

Lachyoga
Lachyoga ist eine Form des Yoga, bei der das grundlose Lachen 
im Vordergrund steht. Beim Lachyoga soll der Mensch über die 
motorische Ebene zum Lachen kommen; ein anfangs künstliches 
Lachen soll in echtes Lachen übergehen. Die Lachyogaübungen 
sind eine Kombination aus Klatsch-, Dehn- und Atemübungen, 
verbunden mit pantomimischen Übungen, die zum Lachen anre-
gen. Über den Augenkontakt und spielerische Elemente soll es 
den Menschen erleichtert werden, vom zunächst Willentlichen 
in das freie Lachen und in einen Zustand kindlicher Verspieltheit 
zu gelangen. „Tu so als ob, bis es echt wird“ ist eine praktische 
Anweisung in Lachyoga-Übungsstunden.
Wirkung, beim Lachen wird die Atmung stakkatoartig unterbro-
chen. Durch ruckartige Bewegungen des Zwerchfells wird Atem-
luft aus der Lunge gestoßen.
Die Ergebnisse der Lachforschung deuten darauf hin, dass Lachen 
gesund ist und das allgemeine Wohlempfinden steigert. Durch 
das Lachen würden entzündungshemmende und schmerzstil-
lende Substanzen freigesetzt, Stresshormone abgebaut und das 
Immunsystem würde gestärkt. Auch würde der Sauerstoffaus-
tausch im Gehirn erhöht, das Herz-Kreislaufsystem in Schwung 
gebracht, die Atmung verbessert und der Stoffwechsel angeregt. 
Lachen könne auch helfen, Stress abzubauen.
Kontraindikationen, Angina Pectoris, Zwerchfellbruch, nicht kon-
trolliertem Bluthochdruck, Harn- und Stuhlinkontinenz, Bandschei-
benvorfall, Aneurysma, Glaukom, Rippenbrüchen sowie bei schwe-
rem Depressionsverlauf oder Einnahme von Psychopharmaka.
Mit Anja Passarge-Vogt, Donnerstag 19.10.2023, 17.00 – 18.00 
Uhr, 5 Termine in der Münsterschule Zwiefalten, 31,- Euro.
Zu allen Kursen können Sie sich telefonisch anmelden bei der 
Münsterschule Tel 07373-591 oder bei Frau Schönbeck 07373-
555, ebenso ist eine Anmeldung übers Internet möglich.
Wir wünschen viel Freude bei unseren Kursen

 

 
Neue Lehrerinnen an der Münsterschule Zwiefalten
Im Schuljahr 2023/24 verändert sich erneut das Lehrerteam der 
Münsterschule Zwiefalten. Ein besonders herzlicher Willkom-
mensgruß gilt Frau Jakober, die neu im Kollegium ist und die 
Verantwortung für die Klasse 1 in der Grundschule übernehmen 
wird. Ebenfalls freuen wir uns, Frau Schwab in unseren Reihen zu 
haben, die bereits als Referendarin Teil unseres Teams war und 
nun in einer neuen Position agiert. Sie wird nun die Rolle der Klas-
senlehrerin für die Klasse 5b übernehmen. Des Weiteren beginnen 
unsere Referendarinnen Frau Dobardzic und Frau Haberbosch in 
diesem Schuljahr ihre eigenständige Unterrichtstätigkeit.

 
(von links nach rechts: Frau Haberbosch, Frau Jakober, Frau Schwab)
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Das Pfarrbüro in Zwiefalten ist geöffnet:
Montag: 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr
Geänderte Öffnungszeiten
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro aus organisatorischen 
Gründen statt am Mittwochnachmittag ab KW 39 am Donners-
tagnachmittag geöffnet ist.
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten
Tel. 07373 – 600, Fax 07373 – 2375
E-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de
Erreichbarkeit des Pastoralteams:
Pfarrer Sigmund F. J. Schänzle
Münsterpfarramt Zwiefalten
Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten
Mobil 0160-94994902
E-Mail: sigmund.schaenzle@drs.de
Pastoralreferentin Maria Grüner
Tel. 07373 - 9214324; Mobil 0176 - 55079323
E-Mail: maria.gruener@drs.de
Gemeindereferentin Patricia Engling
Tel. 07373 - 9214325; Mobil 01575 - 3352866
E-Mail: patricia.engling@drs.de
Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg
Tel. 07373 - 9205699; Mobil 0178 - 9061124
E-Mail: hubertus.ilg@drs.de
Hospizgruppe Hayingen-Pfronstetten-Zwiefalten
Leitung der Hospizgruppe: Irmi Illing, Tel. 07373 – 915998, Mobil 
0152 – 26368966,
E-Mail: hospizgruppehpz@web.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit 
Zwiefalter Alb:
Sonntag, 24.09.2023
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
in Mörsingen
09.00 Uhr Wort-Gottes-Fei-
er im Pfarrhaus Aichelau
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Aichstetten

Caritas-Kollekte
Helfen Sie – hier und jetzt. Wir sind dankbar für jede Hilfe!
Die Kampagne 2023 mit dem Motto „Für Klimaschutz, der allen 
nutzt.“ geht es um Klimaschutz und Klimawandel – vor allem aber 
um Klimagerechtigkeit. Engagierte in den Kirchengemeinden, die 
für eine gerechte und solidarische Gesellschaft beitragen, sollen 
unterstützt werden. Lassen Sie uns gemeinsam den Klimaschutz 
voranbringen, in unseren Familien, Kirchengemeinden, am Ar-
beitsplatz oder in den Vereinen. Lassen Sie uns eintreten für einen 
Klimaschutz, der wirklich allen nutzt.
50 Prozent der Kollekte bleibt in Ihrer Kirchengemeinde für sozial-
karitative Aufgaben. Der andere Teil geht an den Caritasverband 
in der Region für Projekte vor Ort.
Konzert im Münster "Unserer Lieben Frau" in Zwiefalten am 
Sonntag, 24. September, um 17.00 Uhr
Erhabene Posaunenklänge aus verschiedenen Jahrhunderten 
und Orgelmusik erwarten die Zuhörer beim Konzert des Posau-
nenquartetts “Tromposi“ und dem Organisten Ludwig Kibler am 
Sonntag 24. September, um 17.00 Uhr im Münster "Unserer Lie-

ben Frau" in Zwiefalten. Vier Posaunen von der Orgel begleitet 
oder im Wechselspiel, sind eine außergewöhnliche Besetzung.
Doch die freundschaftliche Zusammenarbeit des Posaunenquar-
tetts Tromposi und dem Organisten Ludwig Kibler besteht seit 
einigen Jahren.
Zur Aufführung gelangt ein reizvoller Stilmix vom Frühbarock bis 
in die Moderne. Unter anderem stehen Werke von Biagio Marini, 
Anton Bruckner und Steven Verhelst auf dem Programm.
Das Posaunenquartett Tromposi kommt aus dem oberschwäbi-
schen Raum:
Matthias Stärk aus Wangen, Klaus Merk aus Eggmannsried, Frank 
Martin aus Ochsenhausen (alle Tenorposaunen) und Karl Bertsch 
aus Laupheim (Bassposaune) existiert als Gruppe seit 1997. Ihre 
stilistische Vielfalt verdanken sie der Mitgliedschaft in verschie-
denen Auswahlensembles.
Ludwig Kibler ist neben seinem Beruf als Chemiker an der Uni-
versität Ulm als Pianist und Klarinettist in unterschiedlichen En-
sembles kammermusikalisch aktiv. Er ist Soloklarinettist bei „Pe-
ter Schad und seinen Oberschwäbischen Dorfmusikanten“ und 
betreut die Holzbläser der Kreisjugendmusikkapelle Biberach. 
Von 2003 bis 2017 war er Leiter des Kirchenchors St. Martin in 
Unteressendorf und von 2010 bis 2020 Dirigent des Kammeror-
chesters Ochsenhausen. Seit 1984 ist er als Organist und Kantor 
in Unteressendorf kirchenmusikalisch tätig.
Der Eintritt zum Konzert ist frei, um Spenden wird gebeten.

Veranstaltungen und Gottesdienste im Schönstatt-Zentrum 
Liebfrauenhöhe
Pilgern für den Frieden am 3. Oktober
Erneuerung der Marienweihe der Diözese am 3. Oktober
Lichterrosenkranz am 10. Oktober
Pilgerfahrt nach Schönstatt vom 17. – 19. Oktober
Rosenkranzandacht und Herbstkaffee am 25. Oktober
Kurzexerzitien zur Einstimmung auf den Advent vom 27. – 29. 
November
Eine Stunde vor dem Herrn am 28. November und 16. Dezember
Adventswochenende für junge Frauen vom 8. – 10. Dezember
Besinnungswochenende im Advent vom 15. – 17. Dezember
Anmelden können Sie sich unter Tel. 07457 – 72-300,
E-Mail: wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, Homepage: www.liebfrau-
enhoehe.de

 
St. Vitus
Erntedank
Wir feiern am 01.10.2023 Erntedank. Dafür können am Freitag, 
29.09.2023 von 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr in der Kirche Erntegaben 
abgegeben werden, sowie am Samstag, 30.09.2023 ab 16.00 Uhr. 
Wer helfen möchte beim Aufbau ist am Samstag, 30.09.2023 ab 
16.00 Uhr herzlich Willkommen. Im Voraus schon vielen Dank.
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Wann: Sonntag, 24.09.2023
10.30 Uhr - 11.30 Uhr

Wo: St. Vitus Kirche, Hayingen

Wir freuen uns sehr, wenn Du dabei bist! 
Das Junge Kirche - Team.

Die Wortgottesfeier wird von 
Pastoralreferentin M. Grüner und Kindern der 

Gemeinde gemeinsam gestaltet.

Donnerstag, 21.09.2023 – Hl. Matthäus
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 22.09.2023 – 24. Woche im Jahreskreis
14.00 Uhr Trauung
Samstag, 23.09.2023 – Hl. Pius von Pietrelcina
15.00 Uhr Brautmesse
Sonntag, 24.09.2023 – 25. Sonntag im Jahreskreis – Caritas-
Kollekte
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
mit Junge Kirche
Montag, 25.09.2023 – 25. Woche im Jahreskreis
19.00 Uhr Abendmesse in Oberwilzingen
Dienstag, 26.09.2023 – 25. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr gestaltete Anbetung
Donnerstag, 28.09.2023 – 25. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
Sonntag, 01.10.2023 – 26. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Erntedank

 
St. Nikolaus
Erntedank
Am Sonntag, 01.10.2023 feiern wir Erntedank.
Wer Obst, Gemüse, Blumen oder haltbare Lebensmittel spenden 
möchte, darf diese bis Samstag, 30.09.2023 um 12.00 Uhr in der 
Kirche ablegen.
Wir werden die Gaben an die Tafel in Münsingen spenden.
Vielen Dank im Voraus.

Herzliche Einladung zum Ministranten-Kaffee
Die Ministranten von Ehestetten laden am Freitag, den 29.09.2023 
von 14.30 bis 17.30 Uhr recht herzlich zu Kaffee und Kuchen im 
Hartmann Zimmer ein.
Alle Minis freuen sich auf Euer kommen.

Samstag, 30.09.2023 – Hl. Hieronymus
10.30 – 11.00 Uhr Bücherei
Sonntag, 01.10.2023 – 26. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier – Erntedank
mit Junge Kirche

 
St. Urban
Erntedankfest
Am Sonntag, 08.10 um 10.30Uhr feiern wir das Erntedankfest. 
Um wieder einen schönen Erntedankaltar gestalten zu können 
sind wir auf die Unterstützung aller Gemeindemitglieder ange-
wiesen, sei es durch die Mithilfe beim Aufbau, oder durch die 
Erntegaben die Sie uns zur Verfügung stellen.
Wer Obst, Gemüse oder Sonstiges als Leihgabe zur Verfügung 
stellen kann, darf es ab Mittwoch 04.10. mit Namen versehen 
in die Kirche bringen, oder sich bei Ulrike Baltes (470) oder Ju-
lia Knoll (781) oder Elfriede Knupfer (786) wegen der Abholung 
melden.
Der Termin zum richten des Altars wird noch bekannt gegeben.
Vielen Dank im voraus.

Samstag, 23.09.2023 – Hl. Pius von Pietrelcina – Caritas-
Kollekte
19.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse zum 24. Sonntag im Jah-
reskreis

 
St. Bernhard
Sonntag, 01.10.2023 – 26. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier – Erntedank

 
Das Pfarramt ist bis auf Weiteres nicht besetzt.
Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt in Zwiefalten.
Ansprechpartner ist Pfarrer Schmieg.
Tel.: 07373 2885
E-Mail: Pfarramt. Zwiefalten@elkw.de
Sprechzeiten von Marina Koller für Sekretariat
Zwiefalten und Hayingen:
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr.
Tel.: 07373 2885 E-Mail: Marina. Koller@elkw.de

Der Wochenspruch zum 16. So. n. Trinitatis lautet:
„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch 
das Evangelium." 2. Tim 1,10b
„Dem Tode die Macht genommen...“ klingt wie ein Trost für den 
November, wo viel an das Sterben und der Toten gedacht wird. 
Aber es ist an dieser Stelle viel grundlegender gemeint.
Das unvergängliche Wesen, das Christus Jesus uns ans Licht 
gebracht hat, ist eine Lebenshaltung, die in allen Lebenslagen 
eine freiere Sicht auf die Dinge gibt, wie es der Apostel ein paar 
Verse weiter vorne (v7) sagt: „Denn Gott hat uns nicht gegeben 
den Geist der Furcht, sondern der Kraft und der Liebe und der 
Besonnenheit.“
Wenn wir die Probleme dieser Welt und unseres Lebens näher 
an uns heranlassen, Z. B. Klimawandel mit Naturkatastrophen, 
Migrationswellen, weil die Lebensgrundlagen so ungleich verteilt 
sind, Kriege und Vertreibung ... das alles führt auch bei uns zu 
großen Unsicherheiten, die wir in Politik und auch in den Kirchen
massiv spüren. Wenn man genau sieht, steckt auch der Tod oder
der drohende Tod in diesen Ängsten mit verwoben.
Die zerstörerische Macht, die davon ausgehen kann, ist durch die 
Hoffnung, die durch Jesus in die Welt kam, umgewandelt in die 
heilende Kraft der Liebe und der Besonnenheit.
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Freitag, 22.9.2023
Kinderchor im Evangelischen Pfarrhaus Zwiefalten mit Bettina
Eppler für Kinder ab 10 Jahren von 14:40 – 15:40 Uhr
Samstag, 23.9.2023
12:00 Uhr Taufe von Sam Vogel im Kapitelsaal
Sonntag, 24.9.2023
10:15 Uhr Gottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefalten mit
Kirchenkaffee im Anschluss.
Montag, 25.9.2023
19:00 Uhr Chorprobe im evangelischen Pfarrhaus in Zwiefalten
Dienstag, 26.9.2023
19:30 Uhr Online-Sitzung des Kirchengemeinderats
Die Sitzung ist öffentlich. Bei Interesse können Sie den Link dazu
im Zwiefalter Pfarramt anfragen.
Mittwoch, 27.9.2023
15:30 Uhr Konfis im Gemeindehaus Hayingen
16:00 – 17:00 Uhr Die Bücherei im Gemein-
dehaus
Hayingen hat geöffnet. Es gibt neben den Bü-
chern auch Tonies zum Ausleihen.

 

 
 

Feuerwehrübung
Am Montag, dem 25. September 2023 findet für Zug II um 20.00 
Uhr eine Feuerwehrübung statt.
Gerry Pukowski, stv. Fw.-Kdt.

 
Nachfest
Am 02.10.2023 findet das Nachfest von unserer Wasserhockete 
statt ( am Abend).
Herzlich eingeladen sind alle, die in irgendeiner Weise uns am 
Fest unterstütz, geholfen und zum gelingen beigetragen haben.
Haltet euch den Termin frei.
Nähere Infos folgen.
Abt. Leiter Däubler

 
Feuerwehrübung
Unsere nächste Übung findet am Freitag, den 22. September 
2023 um 18.30 Uhr statt.
gez. Pfister

 
DRK Ortsverein Zwiefalten-Pfronstetten
Blutspende – die einfachste Art Leben zu retten
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkran-
kung:
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden 
benötigt.
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Patient*innen 
benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung von Krebserkrankungen, 
bei Operationen oder Unfallverletzungen. Eine Blutspende ist die 
einfachste Art Leben zu retten. Worauf warten? Jeder Typ ist 
gefragt! Jetzt Blut spenden!

Nächster Termin:
Freitag, dem 29.09.2023 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Rentalhalle, Mauerstraße 1, 88529 Zwiefalten
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blut-
spende.de/termine
So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspende 
in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! Die 
reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die restliche Zeit 
wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spendefragebogens, 
das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause im Anschluss 
an die Blutspende benötigt. Blutgruppe erfahren, Gesundheits-
check & Snacks: Vorteile für Spender*innen (1) Nach der ersten 
Spende wird die Blutgruppe bestimmt. Im Notfall kann diese In-
formation auch Spender*innen das Leben retten. (2) Jede Blut-
spende ist zugleich ein kleiner Gesundheitscheck: Vor der Spende 
werden Blutdruck, Puls sowie der Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert 
im Blut gemessen. Das gespendete Blut wird sorgfältig auf In-
fektionskrankheiten untersucht. (3) Vor und nach der Blutspende 
gibt es Getränke: viel trinken ist am Tag der Blutspende wichtig. 
Nach der Blutspende gibt es einen Imbiss oder ein Verpflegungs-
paket zur Stärkung und als Dankeschön für den Einsatz. (4) Und 
natürlich: Das gute, zufriedene Gefühl der guten Tat. Alle Termine 
und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 
0800 11 949 11 . Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.
de/presse/mediathek zur Verfügung.

 
TOURISMUSVEREIN "NATURERLEBNIS HAYINGEN" e.V.
World Clean Up Day vergangenen Samstag
Herzlichen Dank an alle, die sich an diesem sonnigen Spätsom-
mertag an der Aktion beteiligt haben!
Zusammen haben wir auf den 3 Premiumwanderwegen „hoch-
gehschätzt, hochgehpilgert und hochgehlautert“ über 10 kg Müll 
gesammelt.
gez. Meding - Geschäftsführung

VERANSTALTUNGEN IN HAYINGEN UND UMGEBUNG - 
OHNE GEWÄHR -
10.09.2023 - 29.10.2023 Ehestetten „OPUS Einstein" Kunst-
Ausstellung, Galerie Sphäre, Obere Kirchstr. 14. Die Bad Buchau-
er Künstlerin Gabriele Einstein zeigt großformatige Ölbilder aus 
verschiedenen Schaffensphasen und gibt in dieser großen Werk-
schau einen Einblick in ihr gesamtes Oeuvre. Öffnungszeiten: 
Samstag und Sonntag 14-18 Uhr, info@galerie-sphaere.de
www.galerie-sphäre.de
01.05.2023 - 22.10.2023 Gundelfingen Gestern Heute Morgen 
- Ein Stiftung im Wandel, Am Bürzel 1. Die Stiftung Anton Gei-
selhart feiert 25jähriges Jubiläum. Die Bewahrung des Nachlass 
ihres Namensgeber, Anton Geiselhart, ist eine der Aufgaben der 
Stiftung. Die Jubiläumsausstellung zeigt ausgewählte Werke und 
Objekte, die repräsentativ für das ?uvre stehen und eine epochale 
und gesellschaftliche Zeitreise von 1907-1972 aufzeigen. Gezeigt 
werden auch Werke von KünstlerInnen, mit welchen Anton Gei-
selhart über viele Jahre gemeinsam arbeiten konnte: Ernst Eiting, 
HAP Grieshaber, Elisabet Hildebrand, Rüdiger Keßler, Karl Kürner 
und die Grafiker- und Künstlerin Hadwig Münzinger, deren Nach-
lass ebenfalls in der Stiftung bewahrt wird. Sonntagsführungen 
01. Mai I 18. Juni I 09. Juli I 06. August I 10. September I 08. 
Oktober 2023 I 14 Uhr: https://www.stiftung-anton-geiselhart.de/
21.09.2023 Ehestetten Geführte Wanderung rund um Ehestet-
ten, Biohotel Rose 16:00 Uhr. Neben einer geführten Wanderung 
gibt es noch eine Überraschung unterwegs. Im Preis beinhaltet ist 
noch ein vegetarisches Essen und Tischgetränke., Kosten Erw. 
29 € www.tressbrueder.de
22.09.2023 Ehestetten Küchenparty, Biohotel Rose 19:00 Uhr. 
Genieße einen schönen Abend mit leckerem Bio-Essen und feinen 
Getränken inmitten der ROSE, bei einer Küchenparty. An diesem 
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Abend sind alle Türen der Küche und des Restaurants für dich ge-
öffnet und du kannst den Köchen über die Schulter schauen und 
dir dein Lieblingsgericht selbst zusammenstellen. An verschiede-
nen Foodstationen holst du dir deine Gerichte (Vorspeisen, Zwi-
schengänge, Hauptgänge & Desserts) und lernst nebenbei nette 
Leute kennen. Bei Live Musik verbringst du einen genussvollen 
Abend bei den TressBrüdern., Kosten Erw.119 € www.tressbrue-
der.de/rose-restaurant/
23.09.2023 Ehestetten Yoga und Frühstück, Carmen Bader, 
Biohotel Rose 07:30 Uhr. Starte am 23.9.23 mit YOGA ins Wo-
chenende und freue Dich auf Zeit für Dich, mit wundervollen Men-
schen und Genuss pur - auf der Yogamatte und beim Frühstück. 
7:30 bis 9 Uhr YOGA im Haus der Lilie, anschließend bis ca. 10:30 
Uhr gemeinsames FRÜHSTÜCK mit reichhaltigem Buffet (inkl. 
Warmgetränke) im Biohotel Rose, Ehestetten. Preis: 33€.
Anmeldung: www.carmen-bader.com/astro-yoga www.carmen-
bader.com/astro-yoga
24.09.2023 Zwiefalten Posaunenquartett "Tromposi" & Orgel, 
Münster 17:00 Uhr. Vier Posaunen von der Orgel begleitet oder 
im Wechselspiel lassen Musik aus verschiedenen Jahrhunderten 
erklingen. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. http://
www.se-zwiefalter-alb.drs.de/
24.09.2023 Obermarchtal Obermarchtaler Münsterkonzerte, 
Münster 17:00 Uhr. 11. Internationaler Orgelseptember Ober-
marchtal - Prof. Martin Schmeding (Leipzig)
Das Gesamtwerk für Orgel von J. S. Bach (12) "O Lamm Gottes, 
unschuldig", Orgel: Prof. Martin Schmeding (Leipzig). AK: 10 €, 
Azubis und Studenten 5 €, Schüler frei.
https://www.kirchenmusik-klosterkultur-obermarchtal.de/veran-
staltungen
24.09.2023 Marbach Hengstparade, Gestüt Marbacher Hengst-
paraden mit Gastland Niederlande am
24. September, 01. und 03. Oktober 2023. In der historischen 
Kulisse des Gestütshofs Marbach tauchen die Zuschauer ein in 
die Welt der Pferde. Ein unbestrittener Höhepunkt der dreistündi-
gen Hengstparaden unter freiem Himmel ist der Auftritt der Silber-
nen Herde Marbachs, die das Publikum mit Anmut und Eleganz 
verzaubert. Die Niederlande sind mit ihren typischen Pferderassen 
zu Gast und werden die Marbacher Hengstparaden 2023 zu ei-
nem unvergleichbaren Erlebnis werden lassen.
Tickets können bei unserem Ticketdienstleister Easy-Ticket online 
unter www.easyticket.de oder telefonisch 0711-2555555 erwor-
ben werden. www.gestuet-marbach.de
24.09.2023 Dapfen The Gregorian Voices, Martinskirche 19:00 
Uhr. Seit dem Frühjahr 2011 ist die Gruppe THE GREGORIAN 
VOICES auf Tournee in Europa. Unter der künstlerischen Leitung 
von Oleksiy Semenchuk präsentieren die acht außergewöhnlichen 
ukrainischen Solisten die musikalische Tradition der Gregoria-
nik stilvollendet. https://www.reservix.de/tickets-the-gregorian-
voices-gregorianik-meets-pop-vom-mittelalter-bis-heute-in-d
apfen-martinskirche-am-24-9-2023/e2126531
28.09.2023 Hayingen Radwanderung, Schwäb. Albverein - 
OG Hayingen. Treffpunkt: 14:00 Uhr Kindergarten Route: Bach-
Zwiefaltendorf-Obermarchtal-Lauterach-Hayingen, Führung Hr. 
Kloker, Hr. Rettich. https://hayingen.albverein.eu/

 
Kinderferienprogramm
Am Donnerstag, 7. September 2023 haben die Landfrauen wieder 
ein Ferienprogramm mit einem Besuch auf dem Bauernhof der 
Familie Bart gestaltet. Kinder wie die begleitenden Erwachsenen 
hat die Führung von Kirsten Neumann, das anschließende Grillen, 
die Strohpyramide, sowie Spiele trotz des heißen Wetters gefallen. 
Wir möchten uns beim Lebensmittelmarkt Haible, sowie beim 
Getränkemarkt Geiselhart für die Spenden, bei allen Teilnehmer/
innen für die Teilnahme, bei Familie Bart, dass wir wieder kom-

men durften und für ihre Unterstützung bei der Vorbereitung und 
Gestaltung des Nachmittags, recht herzlich bedanken.Pflanzen
tauschbörse 
Unsere nächste Pflanzentauschbörse findet am Samstag, 30. 
September 2023 um 14.00 Uhr in Indelhausen beim Rathaus 
statt.
Die Landfrauen bieten allen Gartenbegeisterten und Pflanzen-
liebhabern die Möglichkeit, Stauden, Samen, Kräuter, Blumen-
zwiebeln, Zimmerpflanzen, Gehölzen Zeitschriften, Pflanzgefäße, 
Übertöpfe usw. ​zu tauschen oder zu verschenken.​
Auch wer nichts mitbringt, ist herzlich eingeladen und findet viel-
leicht etwas zum mit Nachhause nehmen.

 
Bei Kaffee und Kuchen besteht die Möglichkeit sich in gemütli-
cher Runde auszutauschen. Außerdem können Kuchen mit nach 
Hause genommen werden.
Bei den Landfrauen sind A l l e recht herzlich willkommen, wir 
freuen uns über viele Besucher.
Die Ortsvorsitzende und Stellvertreterinnen

 
MuKi Hayingen
Wir treffen uns immer Montags von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr zum 
gemeinsamen Singen und Spielen im Feuerwehrhaus. Jedes Kind 
bis zum Kindergarten Einstieg ist mit einer Erwachsenen Begleit-
person herzlich willkommen.
Bei Fragen gern unter 017660274829 melden.
Wir freuen uns auf euch
Kerstin & Lyna

 
Helfende Hände gesucht!
Liebe Amtsblattleserinnen und -leser,
wir, die Stadtkapelle Hayingen, werden vom Freitag 6. bis zum 
Sonntag 8. Oktober 2023 den MTS-Innovationstag bzw. die 
„Schwäbische Bauma – MTS-DemoTage“ bewirten.
Für Samstag 7.10. und Sonntag 8.10. benötigen wir sehr viele 
Kuchen und Torten, weshalb wir auf Eure Hilfe angewiesen sind. 
Wer sich vorstellen kann, ein oder mehrere Kuchen/Torten hierfür 
zu spenden , wendet sich bitte an Dagmar Herter. Entweder 
per E-Mail an dagmar.herter@gmx.de oderab 17 Uhr telefonisch 
unter +49 173 9009676
Des Weiteren suchen wir noch für alle drei Tage Helfer für den 
Festzeltbetrieb. Wer sich vorstellen kann zu bedienen, Essen 
bzw. Getränke auszutragen, an der Theke zu arbeiten, zu spülen 
oder unserem Küchenteam unter die Arme zu greifen, meldet 
sich bitte per E-Mail an lorenz-gramlich@web.de oderab 17 Uhr  
telefonisch unter +49 176 70417582 bei Lorenz Gramlich.
Schon im Voraus vielen Dank für jegliche Hilfe!
Eure Stadtkapelle Hayingen

 
Generalversammlung 2023
Wir laden alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner 
des Bauwagen Hayingen e.V. zu unserer ordentlichen Jahres-
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hauptversammlung amSamstag, 23. September 2023 in den 
Bauwagen in Hayingen ein.
Beginn ist um19:00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können schriftlich bis zum 
18. September 2023 bei unserem 1. Vorstand Alexander Kohler, 
Waldbrunnenweg 1, 72534 Hayingen eingereicht werden.
Wir freuen uns auf euren Besuch!
Euer Bauwagen Hayingen Team

 
B-Jugend
Bezirkspokal: SGM Federsee : SGM Zwiefalten/Hayingen/
Pfronstetten 4:6 n.E.
Am Mittwoch, den 13.09.23 waren wir zu Gast in Betzenweiler, um 
in der ersten Runde des Bezirkspokals zu spielen.
Wir begannen sehr druckvoll und bereits nach 12 Minuten erziel-
ten wir durch einen strammen Schuss aus gut 20 Metern ins lange 
Eck den Führungstreffer. Konzentriert und zielstrebig arbeiteten 
die Jungs weiter und so konnte man die Führung kurz vor der 
Halbzeitpause auf 0:2 ausbauen.
Die gegnerische Mannschaft kam gut aus der Pause, der An-
schlusstreffer der Gastgeber in der 57. Minute war daher nicht un-
verdient. Gut 10 Minuten später musste unsere Mannschaft dann 
nach einem fragwürdigen Elfmeter den 2:2 Ausgleich hinnehmen. 
Dies war dann auch gleichzeitig der Endstand nach 85 Minuten, 
so dass es direkt im Anschluss ans Elfmeterschießen ging.
Die ersten drei Elfmeter konnten wir direkt verwandeln, während 
unser Torwart die ersten beiden Elfer der SGM Federsee klasse 
parierte. Letztendlich haben wir das Elfmeterschießen dann mit 
4:6 für uns entscheiden und ziehen dadurch auch verdient in die 
nächste Runde des Bezirkspokals ein.
Es spielten: Jonas Bayer, Rafael Fetter, Paul Albeck, Samuel 
Maier, Max Fischer, Noah Schmid, Julian Reuchlin (1 Tor), Fabio 
Zittrell, Tobias Häbe (3 Tore), Felix Hummel (1 Tor), Moritz Bayer, 
Erik Dobosz (1 Tor), Nick Broß, Simon Conrad, Matthäus Knöll, 
Theo Fischer
SGM Ennahofen Alb-Hochsträß : SGM Zwiefalten/Hayingen/
Pfronstetten 1:3
Vergangenen Sonntag waren wir beim ersten Rundenspiel in Gröt-
zingen zu Gast. Da diese Spielgemeinschaft mittlerweile keine 
eigene A-Jugend mehr stellt durften drei A-Jugendliche in der 
B-Jugend spielen. Man merkte daher von Anfang an, dass es ein 
schweres Spiel wird, mit einem Gegner auf Augenhöhe. Nach ein 
paar Minuten hatten wir dann aber die ersten guten Zuspiele in 
die Spitze, so dass wir erste Torchancen erspielen konnten. Leider 
war hier der Abschluss nicht perfekt. Nach 15 Minuten konnten 
wir durch einen schnell ausgeführten Freistoß die ungeordnete 
Abwehr überraschen und unsern Stürmer ins eines gegen eins 
mit dem gegnerischen Torwart schicken. Mit einem abgeklärten 
Schuss erzielten wir dann das 1:0. Leider blieben weiter sehr gute 
Möglichkeiten nicht genutzt und mit einer tollen Kombination über 
mehrere Stationen glich Ennahofen in der 20ten Minute aus. Bis 
dahin stellte uns der Gegner durch seine Spielweise vor eine ziem-
liche Herausforderung. Nach einer Umstellung in unserem System 
konnten wir dann aber wieder mehr Spielanteile erlangen und 
nach einem schönen Steckpass und der Übersicht für den freien 
Mitspieler erzielten wir in der 34ten Minute das 2:1. Leider muss-

ten wir dann krankheits- und wetterbedingt mehrfach wechseln 
und so ging der Spielfluss etwas verloren.
In der zweiten Halbzeit konnten wir dann dem Gegner immer 
mehr unser Spiel aufzwingen. Nach einem eleganten Lupfer über 
die Abwehrkette konnte wir den Torwart überwinden und auf 3:1 
erhöhen. Ennahofen wurde nur noch durch 2 Weitschüsse ge-
fährlich, die unser Torwart aber stark parierte. Durch eine sehr 
starke kämpferische Leistung in der Defensive wurde der Gegner 
ansonsten vom eigenen Tor weitestgehend ferngehalten. Wir hat-
ten noch ein paar Möglichkeiten das Ergebnis zu erhöhen, aber 
dann wäre das Ergebnis vermutlich zu hoch ausgefallen. In einem 
sehr guten Spiel mit 2 starken Mannschaften haben wir aber am 
Ende doch verdient die 3 Punkte mitgenommen.
Es spielten: Max Fischer, Rafael Fetter, Paul Albeck, Samuel Maier, 
Noah Schmid, Julian Reuchlin, Fabio Zittrell, Tobias Häbe, Felix 
Hummel (1 Tor), Maximilian Steinhart (2 Tore), Moritz Bayer, Erik 
Dobosz, Simon Conrad, Matthäus Knöll, Theo Fischer, Jonas Bayer

 
Herzliche Einladung zum Tennisbierpongtunier
Liebe Tennisbegeisterte und Interessierte,
Wir laden euch herzlich zu unserem Tennisbierpongtunier am 
Samstag, den 23.09.2023 um 17 Uhr ein. Inzwischen ist die 
Anmeldung aufgrund der hohen Nachfrage geschlossen - alle 
Teilnehmer*innenplätze wurden belegt! Dennoch können Sie 
das Tunier als Zuschauer*in auf unserer schönen Anlage in ge-
mütlicher Runde genießen. Für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Weitere Informationen, eine Spielbeschreibung und die Tunier-
ausschreibung können über unseren Internetauftritt unter https://
tc-hayingen.de/aktuelles/ aufgerufen werden.
Mit sportlichen Grüßen
Euer TC Hayingen

Clubmeisterschaften 2023
Die diesjährigen Clubmeisterschaften wurden am Samstag, 
den 16.09.2023 bei bestem Tenniswetter abgeschlossen. Vor 
den Augen von 34 weiteren Teilnehmenden konnten 8 Konkur-
renzen ausgetragen werden. Nach spannenden und für unser 
Niveau hochklassigen Spielen standen gegen 19 Uhr folgende 
Clubmeister*innen fest.
Clubmeisterin Damen Einzel: Sandra Haug
Clubmeister Herren Einzel: Hannes Ott
Clubmeister Herren 50+: Achim Geiselhart
Clubmeister Hobby Herren: Lothar Saupp
Clubmeister Junioren: Felix Hummel
Clubmeisterinnen Damen Doppel: Sarah Jakober / Ulrike Jakober
Clubmeister Herren Doppel: Marco Bachmann / Timo Bachmann
Clubstmeister und -meisterin Mixed: Sandra Haug / Timo Dehner
Herzlichen Glückwunsch hierbei an alle erfolgreichen Spieler*innen 
und Teams!
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Tennisclub Hayingen

 
Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum
Einladung
In Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ 
organisiert der SPD-Ortsverein eine Veranstaltung zur Gesund-
heitsversorgung im ländlichen Raum am Montag, 9.10.2023 um 
19.00 Uhr in Zwiefalten im Brauhaus
Florian Wahl MdL und Vorsitzender des Sozialausschusses des 
Landtags wird zur aktuellen Situation im Gesundheitswesen Stel-
lung nehmen und dabei besonders auf die medizinische Versor-
gung im ländlichen Raum eingehen. Statements geben Bürger-
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meisterin Alexandra Hepp für die Gemeinde ab, Susanne Knöll 
für die Hausärzte und Reiner Henn für die Apotheker.
Ziel der Veranstaltung wie auch der „Gesunden Gemeinde“ ist 
es, die aktuellen Veränderungen in der Gesundheitsversorgung 
aktiv mitzugestalten und die ambulante Versorgung zu erhalten.
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger aus 
Zwiefalten und der Raumschaft, denen der Erhalt der Infrastruktur 
im Gesundheitswesen wichtig ist.
Klaus Käppeler
Vors. SPD-Ortsverein

 
Tourismus auf der Schwäbischen Alb auf  
Rekordniveau
Die Schwäbische Alb wird als Reiseziel immer beliebter: Im ersten 
Halbjahr übertrafen die Übernachtungen und Gästeankünfte das 
Vorkrisenniveau von 2019 und katapultieren den Tourismus in der 
Region auf ein Allzeithoch.
Große Freude bei den Tourismusakteuren auf der Schwäbischen 
Alb: Nach schwierigen Jahren für die gesamte Branche hat sich 
der Tourismus nicht nur wieder erholt, sondern hat in den ersten 
sechs Monaten des Jahres das Vorkrisenniveau von 2019 sogar 
übertroffen.
Mit rund 2,7 Millionen Übernachtungen von Januar bis Juni 2023 
konnte eine Steigerung von über 20 % im Vergleich zum Vor-
jahreszeitraum und ein Plus von 1,7 % im Vergleich zum ersten 
Halbjahr des Rekordjahres 2019 verzeichnet werden. Bei den An-
künften lag die Steigerung im Vergleich zum Vorjahreszeitraum 
sogar bei knapp 27 %. Zudem gab es rund 40 % mehr Ankünfte 
aus dem Ausland als noch 2022 und auch hier wurden die Rekord-
zahlen von 2019 übertroffen. Obwohl die Tourismusentwicklung 
im ersten Halbjahr 2023 in ganz Baden-Württemberg sehr positiv 
ausfiel, liegt die Entwicklung der Schwäbischen Alb über dem 
Landesdurchschnitt.
Louis Schumann, Geschäftsführer des Schwäbische Alb Touris-
mus (SAT), zeigt sich ebenfalls sehr zufrieden mit der aktuellen 
Tourismusentwicklung: „Es zahlt sich nun aus, dass wir als Tou-
rismusverband, gemeinsam mit den Kommunen und Landkrei-
sen der Alb, die Zeit während der Pandemie für Investitionen und 
neue Projekte genutzt haben.“ Als Beispiele nennt er die AlbCard, 
Deutschlands größte All-Inclusive-Gästekarte, und die drei neu-
en Landesradfernwege Hohenzollern Radweg , Schwäbische Alb 
Radweg und Württemberger Tälerradweg .
Die jüngst veröffentlichten Ergebnisse der Destination Brand 
Studie* 2022 der Agentur inspektour zeigen ebenfalls, dass die 
Schwäbische Alb als Urlaubsziel stetig an Bekanntheit und Attrak-
tivität gewinnt. So wurde die Region letztes Jahr in allen Bereichen 
noch positiver bewertet als 2017. Bei den wichtigsten Kriterien für 
die Reisezielentscheidung landet die Schwäbische Alb im oberen 
Drittel aller untersuchten Destinationen in Deutschland und in der 
Kategorie "Geheimtipp" hat es die Schwäbische Alb sogar auf 
Platz 1 geschafft!
*Die Destination Brand Studie misst und vergleicht das Image 
von Destinationen. Insgesamt wurden im Rahmen der Studie 96 
Destinationen aus Deutschland und Österreich abgefragt und ver-
glichen. Die Daten basieren auf einer repräsentativen Erhebung 
unter der deutschen Bevölkerung.

Der Schwäbische Alb Tourismusverband e.V. (SAT) ist die touris-
tische Dachorganisation für die Region Schwäbische Alb. Diese 
umfasst zehn Landkreise und einen Stadtkreis**.
 Wichtige Aufgaben des SAT sind die Vertretung der Region in 
und die Zusammenarbeit mit landes- und bundesweiten Gremien 
und Institutionen, die Entwicklung der touristischen Infrastruktur, 
das Förderwesen, die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, sowie 
die Vermarktung des freizeittouristischen Angebots. Letztere wird 
thematisch auf vier Geschäftsfelder (Wandern, Rad, Städtereisen 

und Kultur & Geschichte), sowie zwei Co-Geschäftsfelder (Regi-
onale Kulinarik und Wellness & Gesundheit) fokussiert. Die enge 
Verbindung zur Privatwirtschaft dokumentiert ein Wirtschaftsbei-
rat, der den SAT insbesondere in strategischen Fragen berät.
 Im Jahr 2022 wurden im Verbandsgebiet 5,3 Millionen Übernach-
tungen gezählt – ein Ausdruck der großen Attraktivität der Schwä-
bischen Alb, zu der seit 2020 auch die AlbCard, die flächenmäßig 
größte touristische Gästekarte im Bundesgebiet (gratis Eintritt in 
über 160 Sehenswürdigkeiten + kostenlose ÖPNV-Nutzung im 
gesamten Verbandsgebiet) entscheidend beiträgt. Fünf UNESCO-
Labels bescheinigen auf höchster Ebene, was schon vor 40.000 
Jahren galt, als die berühmten Eiszeitkunstfiguren entstanden: 
Die Schwäbische Alb inspiriert. Seit Urzeiten.
 **Mitgliedslandkreise von Nordost nach Südwest: Ostalbkreis, 
Heidenheim, Göppingen, Esslingen, Alb-Donau-Kreis, Stadtkreis 
Ulm, Reutlingen, Tübingen, Zollernalbkreis, Sigmaringen, Tutt-
lingen
Information & Kontakt Tel.: +49 (0) 7125 93 930 - 0 info@schwae-
bischealb.de www.schwaebischealb.de www.albcard.de
Schwäbische Alb Tourismus
Bismarckstr. 21, D - 72574 Bad Urach

Freie Walddorfschule Engstingen
HERZLICHE EINLADUNG ZUM:
Kinder-/Jugendkleider
Second-Hand-Basar
Herbst- & Winterkleider, Spielzeug (Bücher, Fahrzeuge etc.)
am Freitag, 22.09.23 von 10.00 bis 14.00 Uhr
im Foyer der Turn- und Festhalle der Freien Waldorfschule 
auf der Alb
Jedes Teil kostet 1 Euro
Nach dem Einkauf Entspannung bei einem Besuch im Elterncafé!
Wir verwöhnen Sie mit Getränken -heiß oder kalt- und leckeren 
selbst gebackenen Kuchen.
Freie Waldorfschule auf der Alb | Freibühlstrasse 1 | 72829 Engs-
tingen | Telefon 07129 937030 | www.waldorfschule-engstingen.de

EVANGELISCHES BEZIRKSKANTORAT 
MÜNSINGEN
Orgelvirtuose konzertiert in der Martinskirche
Am Sonntag, 24. September, laden das evangelische Kantorat 
und die Gesellschaft der Musikfreunde Münsingen um 19 Uhr zu 
einem Orgelkonzert in die Martinskirche Münsingen ein. Der inter-
national renommierte Konzertorganist Paolo Oreni wird in diesem 
Konzert klassische Orgelmusik spielen sowie über Themen aus 
dem Publikum improvisieren.
Im Konzert erklingen Werke von Johann Sebastian Bach (1685-
1750), Domenico Scarlatti (1685-1757), Robert Schumann (1810-
1856), Johannes Brahms (1833-1897) und Felix Mendelssohn 
Bartholdy (1809-1847). Außerdem wird er über Themen aus dem 
Publikum improvisieren. Paolo Orenis Orgelspiel wird auf eine 
Leinwand im Kirchenschiff übertragen, so dass man seine Virtu-
osität hautnah miterleben kann.
Der von der Süddeutschen Zeitung als "... Wunder an Fähigkeit 
mit phänomenaler Präzision, die noch immer ihresgleichen sucht 
..." beschriebene Paolo Oreni wurde 1979 geboren und begann 
bereits mit 11 Jahren bei Giovanni Walter Zaramella Orgel zu stu-
dieren. Nach dem Abschluss seiner Studien am Nationalkonser-
vatorium von Luxemburg gewann er dort 2002 den ersten Preis 
im internationalen Wettbewerb "Prix Interrégional-Diplôme de 
Concert", einem angesehenen mitteleuropäischen Diplom. Be-
sonders prägend war die Begegnung mit Jean Guillou, dessen 
Meisterklassen er in Zürich und Paris besuchte.
Info Karten zu 15 EUR gibt es an der Abendkasse, die ab 18.15 
Uhr geöffnet ist. Mitglieder der Gesellschaft der Musikfreunde 
Münsingen zahlen 10 EUR. Karten können unter der E-Mailad-
resse gdm-muensingen@t-online.de reserviert werden und liegen 
dann an der Abendkasse bereit.
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Musikkapelle Feldhausen-Harthausen feiert 
das zweite Festwochenende
Musikkapelle Feldhausen-Harthausen feiert das zweite Fest-
wochenende
Nach 4 wunderschönen Kreismusikfest-Tagen, die die Musikka-
pelle Feldhausen-Harthausen mit unvergesslichen Eindrücken 
und einer tollen Feststimmung, mit vielen Musikerinnen und Mu-
sikern sowie Gästen feiern und genießen durfte, kommt nun das 
zweite Festwochenende.
Mit den Auftritten der deutschen Rockband Kissin‘ Dynamite am 
Freitag, 22.09. und der Heavy-Volxmusic – und Partyband Tro-
glauer, die bei der Oktoberfestparty am Samstag, 23.09. auf der 
Bühne steht, kommen zwei musikalische Highlights nach Feld-
hausen.
Für die beiden Events gibt es weiterhin Karten an der Abend-
kasse oder im Vorverkauf unter www.musikkapelle-feldhausen-
harthausen.de.
Ebenfalls finden Sie auf der Homepage ein großes Karten-
Gewinnspiel, wo es über 40 Freikarten zu gewinnen gibt.
Ein ganz besonderer Höhepunkt der Festivitäten wird dann am 
Sonntag, 24.09.2023 sein. Hierbei wird die Musikkapelle ihren 
zwischenzeitlich weit über die Kreisgrenzen bekannten „Feldtag“ 
mit allen namhaften, landwirtschaftlichen Ausstellern und Mar-
kenvertretern und einer attraktiven Leistungsschau mit innova-
tiven Handwerksbetrieben und Dienstleistern veranstalten. Mit 
im Programm werden ein spektakuläres Live-Maishäckseln sein, 
spannende und informative Vorführungen von Bodenbearbei-
tungsmaschinen und vieles mehr auf über 10 Hektar Ackerland 
sowie einer weitreichenden Ausstellungsfläche sein. Dazu findet 
um 09.30 Uhr im Festzelt ein feierlicher Erntedank-Gottesdienst 
statt. Anschließend können die Gäste bei herrliche Blasmusik, 
den ganzen Tag über leckere Gaumenfreuden und vieles mehr 
genießen.
Die Musikkapelle Feldhausen-Harthausen lädt die ganze Bevöl-
kerung ganz, ganz herzlich

Lebensmittel im Fokus Tag der offenen Tür im 
CVUA Sigmaringen
Am Samstag, den 21. Oktober 2023 lädt das Chemische und Vete-
rinäruntersuchungsamt (CVUA) Sigmaringen alle Verbraucherinnen 
und Verbraucher von 10 – 17 Uhr in die Fidelis-Graf-Straße 1 ein.
Sie können sich bei einem Rundgang durch die Laboratorien ei-
nen Einblick in die Aufgaben des Untersuchungsamtes verschaf-
fen und werden über aktuelle Themen des Verbraucher-schutzes 
informiert. Dabei können Sie selbst aktiv werden und an Expe-
rimenten und Verkostungen teilnehmen. Auch für Kinder gibt es 
viel zu entdecken.
Verbraucherschutz geht alle an! Am CVUA Sigmaringen sorgen 
rund 120 hochqualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter dafür, 
dass die amtliche Lebensmittelüberwachung sichergestellt ist. 
Im Dienste des Verbraucherschutzes im Regierungsbezirk Tübin-
gen und für das Land Baden-Württemberg nimmt das Team aus 
Lebensmittelchemikern, Tierärzten, Biologen, Diplomingenieu-
ren und technischen Labormitarbeitern jährlich ca. 9.000 Proben 
unter die Lupe. Die Experten des CVUA überprüfen einerseits 
Grundnahrungsmittel wie Brot, Fleisch, Milch, Saft, Hülsenfrüchte 
und Wasser, aber auch Genussmittel wie Zigaretten, Tabakwa-
ren und neuartige Raucherzeugnisse oder untersuchen auf be-
stimmte Rückstände und Kontaminanten wie Schimmelpilzgifte 
(Mykotoxine).
Bei Ihrem Besuch erhalten Sie eine Fülle von Informationen rund 
um das Thema Lebensmittel, über unerwünschte Stoffe in der 
Nahrung und im Trinkwasser, über Gefahren neuer Raucherzeug-
nisse sowie Einblicke in die hochmoderne technische Ausstattung 
unseres Untersuchungsamtes.
Das CVUA Sigmaringen bietet eine spannende und lukrative Aus-
bildung mit guten Berufsaussichten an. Derzeit werden 9 junge 
Menschen zu Chemielaboranten ausgebildet. Zudem stehen 4 

Plätze zur praktischen Ausbildung zu staatlich geprüften Lebens-
mittelchemikern zur Verfügung. Informieren Sie sich über die Aus-
bildungen gerne an unserem Infostand.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und sorgen neben dem Fachspe-
zifischen auch für Ihr leibliches Wohl.
Weitere Infos und das aktuelle Programm: offenetuer.cvua-sig-
maringen.de

Gemeinsam für Menschen mit Demenz
Manchmal muss man mehr wissen, 
um besser zu verstehen!
Die Diagnose Demenz stellt die Be-
troffenen, ihre Angehörigen und das 
Umfeld vor große Herausforderun-
gen. Gewohnte Verhaltensweisen 
greifen nicht mehr und das Verhältnis 
zwischen Selbständigkeit und Un-
terstützung muss immer wieder neu 
austariert werden. Das Netzwerk Demenz Münsingen und Süd-
liche Alb hat sich zum Ziel gemacht, die Bevölkerung noch mehr 
zu sensibilisieren, damit von Demenz Betroffene mehr Verständnis 
erfahren und möglichst lange ihr gewohntes Leben weiterführen 
können.
Herzliche Einladung zu Veranstaltungen im Rahmen der Weltalz-
heimertage 2023 in Münsingen:
-	� Demenzpartner Schulung mit der Alzheimer Gesellschaft 

- für alle, die sich kompakt zu Demenz informieren möchten 
12.10.2023 17.00 – 19.00 Uhr, Zehntscheuer Münsingen

-	Offenes Singen für Alle, 21.10.2023 15.00 – 17.00 Uhr
	 Begegnungsstätte Samariterstift, Uracherstr. 1
-	Szenische Lesung zur Entdeckung der Alzheimer Krankheit
	 24.10.2023 20.00 Uhr, Zehntscheuer Münsingen
Weitere Informationen in der Tagespresse und bei:
Gabriele Blum-Eisenhardt Tel.: 07381/501919
gabriele.blum-eisenhardt@samariterstiftung.de
und barbara.bossler@zfp-zentrum.de


